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l Grundlagen und Inhalt 
der Beschäftigtenstatistik 

1. 1 Einführung 

Mit Wirkung vom 1. Januar 1973 ist das neue 
integrierte Meldeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversi-
cherung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung) eingeführt und damit 
die Möglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-
schäftigtenstatistik geschaffen worden. Dieses 
Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für 
alle sozialversicherungspflichtig beschäftigten 
Arbeitnehmer eine einheitliche und automati-
onsgerechte Lieferung von Meldungen über de-
mographische, wirtschaftliche und sozialver-
sicherungsrechtliche Tatbestände der Versi-
cherten. 

Datenerfassung, -speicherung und -verarbei-
tung können nunmehr unter Einsatz von elek-
tronischen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen. 
Diese Umstellung eröffnete die Möglichkeit, 
die im Rahmen des Meldeverfahrens anfallen-
den Meldebelege auch sekundärstatistisch aus-
zuwerten. 

Die kurzfristigen Informationen sollen der lau-
fenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-
tung dienen. Von Bedeutung sind hierfür in er-
ster Linie Angaben über Beschäftigte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler Gliede-
rung. Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur Analyse der Arbeitsmarkt-
entwicklung benötigt. Sie enthalten neben den 
kurzfristigen Informationen auch Angaben über 
Beschäftigungszeiten und Entgelte. 

Die gesetzliche Grundlage zur Durchführung 
der Beschäftigtenstatistik bildet das Arbeits -
förderungsgesetz (AFG) vom 25. Juni 1969. Da-
nach hat die Bundesanstalt für Arbeit, Umfang 
und Art der Beschäftigung sowie Lage u,nd Ent-
wicklung des Arbeitsmarktes, der Berufe und 
der beruflichen Bildungsmöglichkeiten im all-
gemeinen und in den einzelnen Wirtschaftszwei-
gen und Wirtschaftsgebieten auch nach der so -
zialen Struktur zu beobachten, zu untersuchen 
und für die Durchführung der Aufgaben der Bun-
desanstalt auszuwerten (Arbeitsmarkt- und Be-
rufsforschung). Als Ergänzung dazu haben das 
Statistische Bundesamt und die Statistischen 
Landesämter vor allem die Aufgabe, die für 
allgemeine Zwecke wichtigen Tabellen aufzu-
stellen und sie mit den Beschäftigten- und Ent-
geltangaben aus anderen Quellen zu koordinie-
ren. 

1. 2 Das Meldesystem in der 
Sozialversicherung 

1. 2. 1 Auskunftspflichtige 
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Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie 
müssen an die Träger der gesetzlichen Kran-
ken- und Rentenversicherungen sowie an die 
Bundesanstalt für Arbeit Meldungen verschie-
denen Inhalts erstatten über die in ihrem Be-
trieb sozialversicherungspflichtig beschäftigten 
Arbeitnehmer. 

Die Träger der gesetzlichen Kranken- und Ren-
tenversicherungen und die Bundesanstalt für 
Arbeit haben zu diesem Zweck einen Daten-
verbund geschlossen, der eine gemeinsame Da-
tenerfassung und einen gegenseitigen Datenaus -
tausch zum Inhalt hat. Als Voraussetzung dazu 
wurden neue Meldebelege entwickelt, deren Da-
ten maschinell gelesen, auf individuellen Kon-
ten fortlaufend gespeichert und für statistische 
Zwecke in einer Versichertendatei weiterver-
arbeitet werden. Die Meldung kann von den 
Arbeitgebern entweder auf maschinenlesbaren 
Vordrucken oder auf anderen maschinell aus-
wertbaren Datenträgern erstattet werden. Mel-
depflichten, Form, Inhalt und Fristen für die 
Meldungen an die Träger der Sozialversiche-
rung und die Bundesanstalt für Arbeit sind in 
der Datenerfassungs-Verordnung (DEV0)1 l bzw. 
in der Datenübermittlungs-Verordnung (DÜVO) 2l 
gesetzlich geregelt. 

1. 2. 2 Erfaßter Personenkreis 

Nach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeitgebern 
Meldungen zu erstatten für alle "Arbeitnehmer 
einschl. der zu ihrer Berufsausbildung Beschäf-
tigten, die krankenversicherungspflichtig, ren-
tenversicherungspflichtig oder beitragspflichtig 
nach demArbeitsförderungsgesetz sind oder für 
die Beitragsanteile zu den gesetzlichen Renten-
versicherungen zu entrichten sind", kurz, über 
alle in ihrem Betrieb sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten, Aus dieser Abgrenzung heraus 
ergibt sich, daß in der Beschäftigtenstatistik in 
der Regel alle Arbeiter und Angestellten ( einschl. 
Auszubildende), zusammen rd. 75 % aller Er-
werbstätigen, erfaßt werden. Unberücksichtigt 
bleiben Beamte, Selbständige und Mithelfende 
Familienangehörige und alle geringfügig be -
schäftigten Arbeitnehmer, die nur eine sog. Ne-
benbeschäftigung oder Nebentätigkeit ausüben 
und nicht der Sozialversicherungspflicht unter-
liegen (siehe Abschnitt 2). 
1) VerordnWll! über dit Ton Dahn für dit Tr1.411r dtr Soaial-

und für dit Bund11an1talt für .lrbtit 
Vorordnun1 - DIVO) 24,11.1!172 (BOBl. I S, 2159). - 2) Vorord-
nWll! Ubtr dit tt111111 au! urvertbartn Dattn-
trii&trn Btrtioh der Soaialuraiohorunc und der Bund11an1talt rur 
.lrbtit DIIYO) Tom 18.12.1972 (B081. I 
s. 2482) . 
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1. 2, 3 Art der Meldungen 

Das neue Verfahren verlangt von den Arbeitge-
bern für alle sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigten in einheitlicher und automationsge-
rechter Form (lesefähige Belege) im wesent-
lichen folgende Meldungen: 

eine Anmeldung bei 

- Aufnahme einer sozialversicherungspflich-
tigen Beschäftigung 

- Übergang aus einer anderen Beitragsgruppe 
oder Kasse 

eine Abmeldung bei 

- Ende einer sozialversicherungspflichtigen 
Bes eh äfti gun g 

Übergang in eine andere Beitragsgruppe 
oder Kasse 

eine Jahresmeldung für alle Beschäftigten, 
die am Jahresende in einem sozialversi-
cherungspflichtigen Beschäftigungsverhältnis 
standen. 

Aus der Sicht der am Datenverbund beteiligten 
Stellen handelt es sich bei den Meldungen im 
einzelnen um 

- die Bescheinigungen des Entgelts gegenüber 
den Trägern der gesetzlichen Rentenversi-
cherung, 

- die An- und Abmeldungen bei den Trägern 
der Krankenversicherung, 

- die Anzeigen der Einstellung und Entlas -
sung gegenüber dem Arbeitsamt. 

Der Beginn jeder der Versicherungspflicht un-
terliegenden Beschäftigung wird auf der sog. 
Anmeldung, die Beendigung des Beschäftigungs-
verhältnisses und die Jahresmeldung werden auf 
der sog. Versicherungskarte mitgeteilt. DieAr-
beitgeber senden die Meldeformulare an die zu-
ständigen Träger der Krankenkassen. Diese prü-
fen die Meldungen auf formale und inhaltliche 
Richtigkeit, nehmen - falls erforderlich - Kor-
rekturen vor und leiten die Unterlagen an die Da-
tenerfassungsstellen der Rentenversicherungs -
träger weiter. Anmeldungen auf DEVO-Belegen 
müssen nach spätestens 4 Wochen, Abmeldun-
gen nach 8 Wochen und Jahresmeldungen nach 
15 Wochen bei den Rentenversicherungsträgern 
vorliegen. Die entsprechenden Fristen für die 
Abgabe der Meldungen durch die Arbeitgeber 
betragen 2, 6 bzw. 13 Wochen. Arbeitgeber, die 
nach der DÜVO die Meldungen auf maschinellen 
Datenträgern liefern, können diese unmittelbar 
an die Datenerfassungsstelle der Rentenversi-
cherungsträger weitergeben. 

Nach der maschinellen Bearbeitung der Meldun-
gen bei den zuständigen Stellen der Rentenver-
sicherungsträger werden die Datenträger der 
Bundesanstalt für Arbeit zur weiteren Aufberei-
tung und Auswertung übermittelt. 

1. 2. 4 Erhebungsmerkmale 

Der Inhalt der Beschäftigtenstatistik läßt sich 
am besten durch die in den Anmeldungen und 
den Versicherungskarten enthaltenen Tatbestän-
de beschreiben, Wie sich aus nachfolgender 
Übersicht ergibt, ist die Mehrzahl der für die 
Statistik relevanten Tatbestände sowohl in der 
Anmeldung als auch in der Versicherungskarte 
enthalten 

Tatbestände 

Anmeldung Versicherungskarte 

Versicherungsnummer 

daraus: 

Träger der 
Rentenversicherung 

Geburtsdatum (Altersjahr) 

Geschlecht 

Betriebsnummer (aus der 
Betriebsdatei) 

Wirtschaftszweig 

Arbeitsort 

Angaben zur Tätigkeit 

Ausgeübte Tätigkeit (Beruf) 

Stellung im Beruf 

Ausbildung 

Staat sang eh örigkeit 

Beginn der 
Beschäftigung 

Beginn und Ende der 
Beschäftigung 

Beitragspflichtiges 
Bruttoarbeitsentgelt 

Grund der Abgabe 

Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für jeden 
Versicherten unter seiner Versicherungsnum-
mer ein sog. Versichertenkonto, auf dem alle 
Meldungen zu der jeweiligen Versicherungs-
nummer (mit allen auswertbaren Merkmalen aus 
der Anmeldung und der Versicherungskarte) in 
chronologischer Reihenfolge nach dem Wirk-
samkeitsdatum gespeichert werden. Diese Ver-
sichertendatei ist die Grundlage aller Aus zäh-



lungen. In der Versichertendatei ist die Ver-
sicherungsnummer das Identifikationsmerkmal 
für den Versicherten. Sie ist zwölfstellig und 
beinhaltet u. a. die Zugehörigkeit zum Träger 
der Rentenversicherung, das Geburtsdatum und 
das Geschlecht des Versicherten. 

Die BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen 
Meldeverfahren zur Sozialversicherung gewon-
nenen Daten für die Beschäftigtenstatistik fer-
ner eine - auf den Daten der Arbeitsstättenzäh-
lung 1970 basierende - Betriebsdatei aufgebaut. 
Sie hat zu diesem Zweck an jeden Betrieb eine 
Betriebsnummer vergeben. (Die Betriebe wer-
den als örtliche Einheit definiert. Niederlassun-
gen eines Unternehmens können zu einem Be-
trieb zusammengefaßt werden, sofern sie in 
derselben Gemeinde liegen, denselben wirt-
schaftlichen Schwerpunkt haben und die Meldun-
gen zur Sozialversicherung von einer zentralen 
Stelle abgegeben werden). Neben der Betriebs-
nummer enthält die Betriebsdatei insbesondere 
den Wirtschaftszweig des Betriebes und einen 
Postartschlüssel (Zustellbezirke). Um die Post-
orte zu entschlüsseln und auch die amtlichen 
Gemeindekennziffern umzuschlüsseln, wurde die 
Ortsdatei eingerichtet. Nur mit Hilfe dieser bei-
den Dateien der Bundesanstalt für Arbeit ist die 
Beschäftigtenstatistik in fachlicher und regiona-
ler Gliederung - nach dem Arbeitsort - möglich: 
An jedem Auswertungsstichtag erfolgt maschi-
nell eine Abfrage eines jeden in der Versicher-
tendatei geführten Versichertenkontos danach, 
ob der dahinterstehende Versicherte in einem 
Beschäftigungsverhältnis steht oder nicht. Die 
Auflistung aller Personen, die nach den vorlie-
genden Meldungen am Stichtag in einem Beschäf-
tigungsverhältnis stehen, in der Gliederung nach 
persönlichen und erwerbsstatistischen Merkma-
len stellt die Grundlage der Beschäftigtensta-
tistik dar für die Erstellung der Bestandsergeb-
nisse am Stichtag. Dieser Ausdruck wird der 
amtlichen Statistikfür Auswertungen zur Verfü-
gung gestellt. 

2 Definition von 
Begriffen und Merkmalen 

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Ar-
beitnehmer 

Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufsaus-
bildung Beschäftigten (Auszubildende u. a. ), die 
krankenversicherungspflichtig, rentenversiche-
rungspflichtig und / oder beitragspflichtig sind 
zur Bundesanstalt für Arbeit (Arbeitslosenver-
sicherung nach dem Arbeitsförderungsgesetz) 
oder für die von den Arbeitgebern Beitragsteile 
zu den gesetzlichen Rentenversicherungen zu 
entrichten sind. Zu diesem Personenkreis ge-

? 

hören : Arbeiter, Angestellte und Auszubildende, 
sofern es sich bei ihrer Erwerbstätigkeit nicht 
um eine sog. geringfügige Beschäftigung bzw. 
geringfügige selbständige Tätigkeit handelt3l • 
Eine solche ist weder versicherungspflichtig 
noch beitragspflichtig. Eine Erwerbstätigkeit 
wird versicherungsrechtlich dann als eine ge-
ringfügige Beschäftigung bzw. geringfügige selb-
ständige Tätigkeit bezeichnet 4l, wenn sie nur 
"kurzfristig" ausgeübt oder nur "geringfügig 
entlohnt II wird. Eine Tätigkeit gilt als 

- kurzfristig, wenn sie im Laufe eines Jahres 
ihrer Eigenschaft nach oder im voraus ver-
traglich auf eine Dauer von höchstens zwei 
Monaten oder 50 Arbeitstage begrenzt ist. 
(Bis 31.12.1978 waren noch Tätigkeiten ver-
sicherungsfrei, die auf 7 5 Arbeitstage oder 
3 Monate beschränkt waren). 

- geringfügig entlohnt, wenn sie zwar laufend 
oder in regelmäßiger Wiederkehr ausgeübt 
wird, die vereinbarte Wochenarbeitszeit aber 
unter 15 Stunden liegt (bis 31. 12. 197 8 = unter 
20 Stunden) und das Arbeitsentgelt regelmäßig 
im Monat ein Fünftel der monatlichen Bezugs -
größe, bei höherem Arbeitsentgelt ein Fünftel 
des Gesamteinkommens nicht übersteigt. Der 
Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung 
gibt die Bezugsgröße und die maximale Höhe 
des Entgeltes, das jeweils als "geringfügig 
entlohnt" gilt, bekannt. Danach waren in den 
Jahren 1977 bis 1979 folgende Beschäftigungen 
mit einem Entgelt bis einschl. ••. DM ver-
sicherungsfrei: 

Zeitraum 

1.1.1977 - 30. 6. 1977 

1.7.1977 - 31.12.1977 

1.1.1978 - 31.12.1979 

Beschäftigungen 

außerhalb I innerhalb 

des Bergbaus 

425 

370 

390 

525 

370 

390 

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen, 
sind dann versicherungsfrei, wenn sie einge-
schrieben sind (Immatrikulationsnachweis) und 
bei ihnen das Studium, nicht die Beschäftigung 
im Vordergrund steht. Wird regelmäßig - nicht 
nur in den Semesterferien - eine Beschäftigung 
von mindestens 20 Stunden wöchentlich ausgeübt, 
so wird vermutet, daß das Studium nicht mehr 
im Vordergrund stehen kann. In diesen Fällen 
besteht Versicherungspflicht. 

3) Viertu Buch Sosialguthbucbu (SGB IV) 23,12,1976 
(BOBl. I S, J845) - Vor1cbrirt1n tür die 
rung -, am 1, Juli 1977 in lraft getreten, frlihtr ltb1nbt1cbät• 
tigung oder Nebentätigkeit bu1ichn1t. - 4) I• vordon 
nur die für di111 Veröffentlichung uraicb1rung1rtchtli-
ehan Bntiuungtn dargelegt, dit nit du 
Buches So1ialga11t1bllchu gelten, 
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Wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann als 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigte, wenn 
sie ihre Dienste aus einem auch weiterhin be -
stehenden Beschäftigungsverhältnis heraus an-
getreten haben und nur wegen des Wehr- oder 
Zivildienstes kein Entgelt fortbezahlt erhalten, 

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei oder 
mehr versicherungspflichtigen Beschäftigungen 
nachgehen, werden nur nach den Merkmalen der 
zuletzt aufgenommenen Beschäftigung erfaßt, 

Ausländer 

Als Ausländer gelten alle Personen, die nicht 
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs, 1 GG 
sind. Dazu zählen auch die Staatenlosen und die 
Personen mit "ungeklärter" Staatsangehörigkeit, 

Arbeiter/Angestellte (zusammengefaßte Glie-
derung) 

Die Differenzierung der sozialversicherungs -
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-
beitern und Angestellten erfolgt nach der Zuge-
hörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen Trä-
ger der Rentenversicherung, 

Voll-/Teilzeitbeschäftigte 

Der Unterscheidung der sozialversicherungs -
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Voll-
und Teilzeitbeschäftigten liegen die von den Ar-
beitgebern in den Meldebelegen zu machenden 
Angaben über die arbeitsvertraglich vereinbarte 
Wochenarbeitszeit zugrunde, und zwar in folgen-
der Gliederung: · 

- Vollbeschäftigt 

Teilzeitbeschäftigt mit einerWochenarbeits-
zeit von weniger als 20 Stunden und 

Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenarbeits -
zeit von 20 Stunden und mehr, jedoch nicht 
vollbeschäftigt, 

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser 
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen von 
Teilzeitbeschäftigten zusammengefaßt. 

Alter 

Das Alter wird nach der sog, Geburtsjahrme-
thode ermittelt, Die Berechnung erfolgt durch 
Differenzbildung zwischen dem Berichtsjahr und 
dem Geburtsjahr. Nach dieser Methode bleibt 
das 11Alter 11 eines Beschäftigten während eines 
Berichtsjahres konstant. An allen Quartalsen-
den eines Kalenderjahres sind folglich die fest-
gestellten Veränderungen gegenüber dem Vor-
quartal ausschließlich als Saldo der Zu- und 
Abgänge von Angehörigen der jeweiligen Alters -
kohorte während des Quartals anzusehen, Dies 
gilt allerdings nicht beim Vergleich der Ergeb-
nisse filr den 31, 3, eines Jahres und den Ergeb-
nissen für den 31. 12, des Vorjahres, da bei der 
Ermittlung der Ergebnisse für den 31. 3, neue 
5-Jahresaltersgruppen (-kohorten) abgegrenzt 
werden. Die Ergebnisse (nach dem Alter) für die 
beiden Stichtage sind daher nicht unmittelbar 
vergleichbar. 

Wirtschaftszweig 

Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweigs wird 
nach dem "Verzeichnis der Wirtschaftszweige 
für die Statistik der Bundesanstalt für Arbeit 
- Ausgabe 1973 11 vorgenommen, Die Zuordnung 
der Beschäftigten erfolgt nach dem wirtschaft-
lichen Schwerpunkt des Betriebes -(örtliche Ein-
heit), in dem der sozialversicherungspflichtige 
Arbeitnehmer beschäftigt ist. 

In dieser Veröffentlichung erfolgt die Darstel-
lung der Ergebnisse nach der Systematik der 
Wirtschaftszweige, Fassung für die Berufszäh-
lung 1970 (Umsteigeschlüssel siehe Anhang). Da-
durch soll der Vergleich der Ergebnisse mit 
anderen amtlichen Erwerbstätigkeitsstatistiken 
erleichtert werden. 

Regionale Zuordnung 

Der Nachweis der sozialversicherungspflichtig 
beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach dem 
sog, Arbeitsartprinzip. Die Beschäftigten wer-
den der Gemeinde zugeordnet, in der der Be-
trieb liegt, in dem sie beschäftigt sind, 
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BESCHAEfTIGTE bARUNlER Aus(AENDER 

0 AVON DAVON 

ARBEITER ANGESTELLTE ARBE!- ANGE-
TER STELLH 

INSGES. WE!BL. INSGES. WEIB L. INSbES. WE IBL. INSGES. WEIBL. 

341 918 130 939 133 376 28 939 208 54 2 102 000 37 106 10 930 28 472 8 634 
2 28 195 60 388 136 869 18 112 91 326 42 276 23 573 2 804 21 161 2 412 
234 971 84 372 112 650 23 363 122 321 61 009 13 738 3 393 10 956 2 782 

99 722 35 337 55 059 12 701 44 663 22 636 9 140 2 508 7 822 1 318 
89 280 34 490 50 322 13 936 38 958 20 554 8 180 2 625 6 904 1 276 
65 674 21 627 35 930 6 9i,5 29 744 14 682 6 118 1 555 5 390 728 
70 977 21 612 42 794 6 948 28 183 14 664 5 624 793 4 853 771 
52 217 18 741 30 872 7 337 21 345 11 404 8 928 2 392 8 430 498 
59 362 23 495 35 366 1 0 297 23 996 13 198 9 163 2 990 8 647 516 

149 424 61 794 78 122 23 247 71 302 38 547 1 5 528 5 487 14 010 518 

60 566 21 755 35 033 7 823 25 533 13 932 5 603 1 320 3 993 610 
141 447 52 289 80 444 20 8 25 61 003 31 464 20 788 6 166 19 131 657 
115 035 36 887 66 805 13 339 48 230 23 548 14 828 3 967 13 373 4 55 

66 799 26 259 39 956 11 460 26 8 43 14 799 6 337 2 033 5 323 014 
99 568 34 329 59 564 11 180 40 004 23 149 7 345 1 288 6 419 926 

1875 155 664 314 993 162 216 452 881 993 44 7 862 191 999 50 2 51 164 884 27 115 

STAEDTE 1391 740 492 795 711 360 151 825 680 380 340 970 137 098 35 477 110 645 20 453 
4 83 415 171 519 281 802 64 6 27 201 613 106 892 54 901 1 4 774 48 239 6 662 

93 272 37 949 43 738 12 092 49 534 25 857 11 066 4 4 78 8 05 5 3 011 
119 849 56 619 42 284 11 800 77 565 44 819 9 4 55 3 551 6 780 2 675 
4 26 238 158 458 18 5 583 39 253 240 655 119 205 53 5 35 14 158 44 032 9 503 

77 921 23 222 39 764 7 907 38 157 15 315 8 187 2 017 7 067 1 120 

71 235 22 448 45 434 8 979 25 801 13 469 5 516 285 4 608 908 
69 643 22 102 41 099 7 928 28 544 14 174 5 442 2 54 4 744 698 
93 880 26 165 57 731 8 4 88 36 149 17 677 8 741 829 7 815 926 
36 858 13 333 22 587 5 184 14 271 8 149 1 884 718 1 591 293 
46 516 15 630 30 846 7 006 15 670 8 6 24 3 871 834 3 405 466 
71 686 25 541 42 350 1 0 744 29 336 14 797 7 701 2 356 7 047 654 

KREIS 56 052 21 242 31 033 7 754 25 019 13 48~ 7 665 2 367 6 969 696 
94 586 33 499 52 615 10 615 41 971 22 884 9 772 2 513 8 792 980 

1257 736 456 208 635 064 137 750 622 672 318 4 58 132 835 37 360 110 905 21 930 

STAEDTE 71 7 280 276 24 8 311 369 71 0 52 405 911 20 5 196 82 243 24 204 65 934 16 309 
540 456 179 960 323 695 66 698 216 761 113 262 50 592 13 156 44 971 5 621 

26 617 8 930 17 572 3 308 9 045 5 622 1 993 261 1 849 144 
106 268 33 141 c,8 855 12 193 37 413 20 948 10 284 662 9 570 714 
1 02 810 41 777 40 433 9 378 62 377 32 399 4 672 576 3 624 04 8 

87 493 29 596 57 065 13 702 30 4 28 1 5 894 6 192 1 890 484 708 
36 521 13 089 22 166 5 029 14 355 8 060 991 244 839 152 

169 542 54 312 10 5 858 18 442 63 684 35 870 10 429 714 9 333 1 096 
99 734 33 925 62 075 14 356 37 6 59 19 569 5 168 5 52 4 710 458 
68 097 21 292 42 771 8 044 25 326 13 248 5 644 193 5 280 364 

697 082 236 062 416 795 !>4 4 52 28 0 287 151 610 45 373 10 092 40 689 4 684 

STAE OH 235 695 83 848 12 6 860 24 879 108 835 58 969 16 949 3 499 15 043 1 906 
i, 61 387 152 214 289 935 59 5 73 171 4 52 92 641 28 424 6 593 25 646 2 778 



10 

KREISFREIE 
STADT/ 

LANDKREIS 

REG.-BEZ.OET~OLO 

kRll SFRl H STADT 

BIELEFELD 

KREISE 

GULTERSLOH 
HERFORD 
HOEXTER 
LIPPE 
~IN DlN ·LUl~BE CkE 
PADERBORN 

ZUSA~~EN 

DAVON : KREISFREH 
KREISE 

ReG.-BEZ.ARSSbERG 

•REIS FRL lE STAEDTE 

BOCHU~ 
OOR Hl'U~O 
HAGEN 
HA"'~ 
HER Sl 

KREISE 

ENNEPL-RUHR-KREIS 
HOCHSAUERLANDKREIS 
HHRKISCHER KREIS 
OLPE 
S lE GlN 
SOEST 
UNNA 

ZUSAHHEN 

DAVON: KREISFREIE 
KREISE 

LAN 0 1 NS Gl SAHT 

0 A VON : KREISFREIE 
KREISE 

SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAHTIGTE ARBEITIIEHIUR, DARUNTER AUSLAENDER. 111 DEN 
KREISFRilEN STAEDTEN UND LAIIDKREISEN AM 30.09.1979 IIACH ARBEITERN/ANGESTELLTEN 

BES CHA Ef TIGTE DARUNTER AUSLAENDER 

DAVON 

ARBEITER AN GESTELL TE ARBE!- ANGE-
TER STELLTE 

INSGES. WEIBL. INSGES. WEIBL. INSGES• WEIB L. INSGES. WEIBL. 

133 752 53 299 69 911 21 263 63 841 32 036 12 561 4 030 11 2 71 1 290 

101 610 35 015 65 329 16 4 54 36 281 18 561 11 655 3 389 11 109 546 
83 435 34 88 5 52 674 18 327 30 761 16 558 6 130 2 029 5 707 423 
36 802 13 251 22 774 5 1 09 14 02 8 8 142 1 644 540 1 381 263 
94 885 37 57 3 58 25 7 17 0 56 36 628 20 517 6 642 2 255 5 982 660 
96 424 37 404 58 275 16 910 38 149 20 494 4 667 1 370 4 126 541 
68 327 23 192 41 14 9 8 3 02 27 178 14 890 5 717 1 50 3 5 099 618 

615 235 234 619 368 369 103 421 246 866 131 198 49 016 15 116 44 675 4 341 

STADT 133 752 53 299 69 911 21 2 63 63 841 32 036 12 561 4 030 11 271 290 
481 483 181 320 298 458 82 1 58 183 025 99 162 36 455 11 086 33 404 051 

139 234 47 00 3 79 098 15 5 68 60 136 31 4 35 9 505 1 913 8 332 173 
234 138 76 303 124 775 22 819 109 363 53 4 84 16 706 3 440 14 717 989 

82 884 30 578 47 760 11 0o7 35 124 19 511 9 184 2 547 8 4 59 72 5 
53 090 18 043 32 565 6 308 20 5 25 11 735 3 808 5 73 3 41 0 3 98 
54 225 17 351 28 304 6 2 77 25 921 11 074 5 1 31 799 4 5 69 562 

115 779 37 677 74 044 15 8 00 41 735 21 877 14 015 3 5 21 13 266 749 
80 915 27 623 50 913 11 721 30 002 15 902 6 976 2 391 6 o 25 351 

153 692 57 88 5 97 011 26 999 56 681 30 886 20 213 7 oa 19 252 961 
35 719 11 913 23 505 5 667 1 2 214 6 246 3 4 59 1 126 3 314 14 5 

106 004 32 874 62 053 11 341 43 951 21 533 7 6 44 1 366 6 971 673 
79 017 28 36 5 46 698 11 149 32 319 17 216 7 132 2 676 6 5 22 610 

1 00 944 32 736 64 513 11 895 36 431 20 841 8 442 1 593 7 999 44 3 

1235 641 418 351 731 239 156 611 504 402 261 740 112 215 28 967 103 436 8 779 

STAEOTE 5 63 5 71 189 278 312 502 62 039 251 069 127 239 44 334 9 272 39 487 4 84 7 
672 070 229 073 418 737 94 5 72 2 53 333 134 5 01 07 881 19 695 63 949 3 93 2 

5680 849 2009 554 3144 629 698 686 2536 220 1310 868 5 31 4 38 141 786 464 589 66 849 

STAEDTE 3 042 038 1 095 468 153 2 002 331 0 58 1510 036 764 410 293 185 76 48 2 248 380 44 805 
2638 811 914 086 1612 627 367 628 1026 184 54 6 4 58 2 38 253 65 304 216 209 22 044 



z BESCNAE,TIITE AaBEITNEHNEa IN DEN KIEISFREIEN 
STAEDTEN UNI LANtKIEIIEN AN :,0. 09. 19?9 NACH WIITICHAFTIAITEILUNIEN 

KREISFREIE STADT/ 
LANDKREIS 

RE&.-BEZ.DUESSEL00IF 

KREISFREIE STAEDTE 

D UE SSELD0R F 
DUISBURG 
ESSEN 
OE FELD 
M0ENCHEN&LADBACH 
MUELHEIM A. D. RUHR 
OBERHAUSEN 
REMSCHEID 
SOLIN 6EN 
WUPPERTAL 

KREISE 

kLEVE 
METTIIA NN 
NEUSS 
VIERSEN 
WESEL 

ZUSAMMEN 

DAVON: KREISFREIE STAEDTE 
klE !SE 

RE&.-BEZ.K0ELN 

KREISFREIE STAEDTE 

AACHEN 
BONN 
KOELN 
LEVERKUSEN 

KRUSE 

AACHEN 
DUEREN 
ERFTkREIS 
EUSKIRCHEN 
HEi NSBEl6 
OBERBER&ISCHER KREIS 
RHEINISCH•BERGISCHER KREIS 
RHE IN-SIE&·UEIS 

ZUSAMMEN 

DAVON: KREISFREIE STAEDTE 
KREISE 

RE&.-BEZ.MUENSTER 

KREISFRE 1E STAEDTE 

tlOTTROP 
6ELSENKIRCHEN 
MUE N STER 

KREISE 

tlORKEN 
COESFELD 
RECKLINGHAUSEN 
STEINFURT 
WARENDORF 

ZUSA"l'IEN 

DAVON: K REl S fRE JE STAEDTE 
KREISE 

INS&UAIIT 

341 918 
228 195 
234 971 

99 722 
89 280 
65 674 
70 977 
52 217 
59 362 

149 424 

60 566 
141 447 
115 035 

66 799 
99 568 

875 155 

391 740 
483 415 

93 272 
119 849 
4 26 238 

77 921 

71 235 
69 643 
93· 880 
36 858 
46 516 
71 686 
56 052 
94 586 

257 736 

717 280 
540 456 

26 617 
106 268 
102 810 

87 493 
36 521 

169 542 
99 734 
68 097 

697 082 

235 695 
461 387 

UWON IN HI WIRTSCHAFTUBTEILUNli 1> 
LAND- U.ENER&IE· WERAIBEI-
F0ISTW. WIRTSCH. TENDES BAU• 
TIUH.U. u.wAS- &EWERBE 6EWUBE 
FISCHE• SERVERS. (OHNE BAU-

RU B ER&B AU 6EloERBE> 2) 

694 3 890 99 374 19 206 
822 26 611 98 297 13 585 
056 19 686 60 711 21 884 
473 1 144 50 717 4 941 
335 1 647 39 639 5 518 
302 3 679 28 817 3 621 
423 5 111 29 883 7 404 
144 938 31 701 2 570 
488 1 194 33 5 35 3 227 
404 3 048 71 648 6 485 

654 367 23 530 6 235 
828 836 77 983 7 708 
748 5 984 58 149 7 687 
850 523 32 790 4 180 
165 9 889 37 486 9 528 

11 386 84 547 774 260 123 779 

5 141 66 948 544 322 88 441 
6 245 17 599 229 938 35 338 

239 947 31 454 5 185 
391 946 22 792 5 504 
127 5 559 139 985 23 069 
285 486 52 555 3 356 

405 10 896 30 518 5 436 
841 5 046 27 384 5 270 
912 11 280 38 206 8 593 
487 327 14 808 4 327 
496 4 806 18 851 5 469 
388 634 41 095 5 883 
550 495 26 0 28 4 526 
339 581 44 011 9 591 

7 460 42 003 487 687 86 209 

2 042 7 938 246 786 37 114 
5 418 34 065 240 901 49 095 

1 73 5 811 5 898 2 854 
575 21 976 36 620 7 121 
965 1 604 16 758 8 032 

1 876 428 45 148 9 307 
1 096 263 13 693 4 783 
1 117 28 661 55 289 16 875 
1 214 5 084 46 985 9 299 
1 129 3 803 35 437 5 933 

8 145 67 630 255 828 64 204 

1 713 29 391 59 276 18 007 
6 432 38 239 196 5 52 46 197 

VERKEHR DIENST• 
Uo NACH•INIT. U.LEIST• 

HANDEL RICHTEN-VEISICH. UN&lN, 
UEBEI• 6EWlRBE A.N.6. 

IUTTLUN6 

66 226 21 759 27 903 68 305 
28 290 19 025 4 533 27 704 
42 619 12 930 8 101 52 531 
14 390 5 276 2 510 13 077 
14 927 3 474 2 563 13 210 
13 560 2 105 1 278 8 610 

8 991 3 231 1 286 10 970 
6 198 1 244 1 059 5 732 
8 311 1 473 1 317 6 478 

23 266 8 283 5 476 19 713 

8 767 2 264 1 633 10 510 
22 439 4 412 2 044 17 440 
15 752 4 581 2 814 12 317 
9 706 1 924 1 263 9 701 

13 063 2 785 2 364 15 201 

296 505 94 766 66 144 291 499 

226 778 78 800 56 026 226 330 
69 727 15 966 10 118 65 169 

16 056 4 593 4 917 21 565 
14 885 4 127 5 354 31 099 
70 604 28 986 34 925 87 424 

6 686 3 404 978 7 472 

8 867 1 813 060 8 085 
8 387 2 286 396 12 968 

11 891 4 986 277 11 678 
5 022 1 413 892 5 575 
6 237 793 092 5 058 
7 541 1 412 285 9 700 
7 573 1 008 1 078 10 941 

11 635 2 139 2 350 15 001 

175 384 56 960 56 604 226 566 

108 231 41 110 46 174 147 560 
67 153 15 850 10 430 79 006 

3 971 1 378 467 4 553 
13 240 3 286 1 816 15 418 
16 844 4 758 10 297 25 484 

11 708 2 646 724 9 870 
5 084 723 942 5 840 

23 188 5 354 2 972 25 923 
11 581 3 078 1 992 13 213 

7 625 1 368 1 640 7 523 

93 241 22 591 21 850 1 07 824 

34 055 9 422 12 580 45 455 
59 186 13 169 9 270 62 369 

11 

016. 0.6EB1ETS-
EIWEl8S-K0ERPU• 

U.SCHAFTEN 
PU WATE U. S01.-

HAUSH. VEISICH. 

8 825 25 736 
2 529 6 799 
6 304 9 149 
2 227 4 967 

827 7 140 
897 2 805 
754 2 924 
455 2 176 
666 2 673 

2 727 8 374 

823 4 783 
935 5 822 
432 4 571 
834 5 028 
182 6 905 

32 417 99 852 

26 211 72 743 
6 206 27 109 

2 468 5 848 
11 494 23 257 
10 320 24 259 

540 2 159 

589 3 566 
768 5 297 
999 4 058 
521 3 486 
616 3 098 
640 3 108 
958 2 895 

2 132 5 807 

3Z 045 86 818 

24 822 55 503 
7 223 31 315 

303 1 209 
1 352 4 864 
5 026 13 042 

160 3 626 
743 3 354 
877 8 286 
270 6 018 
958 2 681 

12 689 43 080 

6 681 19 115 
6 008 23 965 

1) SYSTEl'IATlk DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (fASSUN6 fUER DIE HERUFSZAEHLUN6 1970).-2) EINSCHL. DER PERSONEN "OHNE ANGABE" DU 
WIRTSCHAFTS All TE! LUN 6. 



12 2 SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAEfTIGTE ARBEITNEH"ER IN DEN KREISFREIEN 
STAEDTEN UND LANDKREISEN A" JO. 09. 1979 NACH WIRTSCHAfTSABTEILUNGEN 

KREISFREIE STADT/ 
LANDKREIS 

REG.-BEZ.DET"OLD 

KREIS FRl 1E STADT 

BIELEFELD 

KREISE 

GUETERSLOH 
HERFORD 
HOEXTER 
LIPPE 
"I ND E N-LU EBBE C KE 
PADERbORN 

Z USA ""E N 

DAVON; KREISFREIE STADT 
KREISE 

R EG.-BEZ.ARNSllERG 

KREIS FkE H STAEDH 

c,0 CHU" 
DOR T"UND 
HAGEN 
HAJIIIIM 
HER NE 

KREISE 

ENNEP[-RUHR-<REIS 
HUCH5AUERLANDKREIS 
MAER<ISCHER <REIS 
OLPE 
SIEGES 
SOEST 
UNNA 

ZUSA~MEN 

DAVON; KREISFREIE STAEDTE 
KREISE 

LAND INSGESA"T 

DA V ON; KREISFREIE STA EDTE 
KREISE 

3 
2 

133 752 

101 610 
83 435 
36 802 
94 885 
96 424 
68 327 

615 235 

133 752 
481 483 

139 234 
234 138 

82 884 
53 090 
54 2 25 

115 779 
80 915 

153 692 
35 719 

106 004 
79 017 

100 944 

235 641 

563 571 
672 070 

680 849 

042 038 
638 811 

LAND- U.ENERGIE-
fORSTW. WIRTSCH. 
TIERH.U. LI.WAS• 
FISCHE- SERVERS. 

NE I BERGBAU 

586 1 974 

027 402 
561 751 
739 466 
2 26 545 
664 315 
8 25 5 54 

628 6 007 

586 1 974 
042 4 033 

511 2 162 
945 25 042 
2 03 1 52 9 
3 52 7 573 
179 9 430 

5 35 602 
096 946 
753 155 
548 049 
515 047 
0 23 443 
897 13 929 

7 557 65 907 

2 190 45 736 
5 367 ?O 171 

40 176 266 094 

11 672 151 987 
28 5 04 11.4 107 

DAVON IN DER WIRTSCHAFTSABTEILUN6 1) 

VERARBEI-
TENDES BAU-
GEWERBE GEWERBE 
(OHNE BAU-
GEWERBE)2) 

54 340 

60 605 
46 059 
14 905 
44 342 
44 828 
30 409 

29 5 488 

54 340 
241 148 

62 72 8 
70 908 
36 162 
1 5 933 
13 594 

70 1 42 
42 002 
96 051 
20 1 85 
56 708 
37 490 
40 8 92 

562 795 

199 325 
363 4 70 

2 376 058 

104 0 49 
2 72 009 

6 917 

6 991 
6 091 
4 072 
8 890 
8 581 
5 922 

47 464 

6 917 
40 547 

9 634 
20 609 

5 389 
4 791 
8 599 

5 999 
7 563 
8 948 
2 6 72 
7 244 
7 182 
8 086 

96 716 

49 022 
47 694 

418 372 

199 501 
218 871 

HANDEL 

26 032 

12 190 
11 609 

4 841 
11 794 
14 921 

8 301 

89 688 

26 032 
03 656 

21 667 
38 907 
13 290 

8 139 
6 619 

12 588 
7 768 

15 464 
3 74 2 

13 8 75 
10 029 
13 648 

165 736 

88 622 
77 114 

820 5 54 

483 718 
336 836 

VERKEHR KREDIT- DIENST-
U. NACH•INST. LI.LEIST• 
RICHTEN-VERSICH. LINGEN, 

LIEBER- GEWERBE A.N.G. 
"ITTLUNG 

5 582 4 993 25 333 

3 153 825 11 261 
2 5 33 715 9 1 28 

933 840 7 349 
1 923 2 389 16 448 
2 386 2 014 14 634 
3 430 1 578 11 023 

19 940 15 354 95 176 

5 58 2 4 993 25 333 
14 3 58 10 361 69 843 

5 106 3 2 08 22 255 
11 869 9 797 42 493 

6 849 1 953 12 677 
2 266 381 7 708 
2 022 649 9 105 

3 045 713 12 198 
2 296 780 1 2 700 
3 282 792 16 330 

837 633 3 9 37 
3 500 467 12 638 
1 959 637 13 349 
2 705 688 13 043 

46 336 29 698 1 78 433 

28 712 16 988 94 238 
17 624 1 2 710 84 195 

240 593 18 9 650 899 498 

163 626 136 761 538 916 
76 967 52 889 360 582 

ORG. O.GEBIETS-
E RWE RB S-KOE R PER -
CHAR. LI.SCHAFTEN 
PRIVATE U. SOZ.-

HAUSH. VERSICH. 

2 120 5 87 5 

079 3 077 
118 3 870 
389 2 268 
944 6 3~4 
019 6 062 
405 4 880 

8 074 32 416 

2 120 5 875 
5 954 26 541 

2 078 9 885 
3 773 9 795 
1 571 3 261 
1 104 3 843 

509 2 919 

662 6 2 95 
914 3 850 
313 7 604 
545 1 571 
640 6 370 
706 5 199 
900 5 156 

1 6 715 65 74 8 

9 035 29 703 
7 680 36 04 5 

101 940 327 914 

68 869 182 939 
33 071 144 975 

1) SYSH~ATH DER WIRTSCHAFTSZSEIGE (FASSUNG FUER DIE BERUFSZAEHLUNG 1970).-2) EINSCHL. DlR P>RSUNfN "OHNE ANGAB[" OEP 
SI PTSCH Af TS Ab HI LUNG • 



3 SOZULVUSICHERUN&SPFLICHTI& BESCHAHTl&TE UBEITNENlllR All :,0.09. 1979 NACH AUS&EWAENLTEN 
wiaTSCHAfTSUNTEAABTEILUN&EN, AABEITEIN/AN&ESTELLTEN UND DEUTSCNEN/AUSLAENDEAN 

NR. DER 
SYSTE-
IIA Tl K 1) 

WIRTSCHAfTSGLIEDlRUNG 

0 LAND- U. fORSTWIRTSCH., 
TIERH, UND fISCHEREI 

3 PRODUZIERENDES GEWERBE 

20 

21 

22 

23 

24, 
25 07 1 
25,(0HNE 
2 S 07 1> 
26 

27 

28 - 9 

30 
31 

40 -
42 
43 

so 0 
so 7 
SO, (OHNE 
so O, 7> 

ENlRGIERWIRTSCHAfT, WAS-
SERVERSORGUNG, BERGBAU 

VERARBEITENDES GEWERBE 
(OHNE BAUGEWERBE) 

CHEIIISCHE INDUSTRIE U. 
IIINERALOELVERARBEIT. 

KUNSTSTOFF-, GUIIIII- U. 
ASBESTVERARBEITUNG 

GEW. U. VERARH.V.STEINEN 
U. ERDEN; fEINKER.,GLAS 

EISEN-,IIETALLERl. blES-
SEREI u. STAHLVERf. 

STAHL-,IIASCHINEN- U. 
FAHRZEUGBAU U. ADV 

ELEKTROTECHNIK (OHNE 
ADV),fEINIIECH.,EBII-W. 

HOLZ-, PAPIER- UND 
DRUCKGEWERBE 

LEDER-, TEXTIL-, U, BE-
KLEI DUNGSGEWERBE 

NAHRUNGS- U. GENUSS-
IIITTELGEWERBE 

BAUGEWERBE 

B AUH AU PTGE WERBE 
AUSBAU- u. BAUHILFSGEW. 

HANDEL UND VERKEHR 

HANDEL 

GROSSHANDEL 
HANDELSVERIIITTLUNG 
EINZELHANDEL 

VERKEHR UND NACHRICH-
TENUEBERII ITTLUNG 

[ ISENBAHNEN 
DEUTSCHE BUNDESPOST 
VERKEHR (OH. EISEN-

HAHNEN U. BUNDESPOST) 

9 SONST. WIRTSCHAFTSBEREICHE 

6 0 

61 

KREDITINSTITUT[ UND 
VERS! CHERUNG SGE WER BE 

KREDIT- U. FINANZIE-
RUNGSINSTITUTE 

VERSJCHERUNGSGEoERuE 

DIENSTLEISTUNGEN,A.N.G. 

70 0 GASTSTAETTEN- LNO HE-
HERBERGUNGSGEWERBE 

70 1 - 2 REINIGUNG, KOERPERPfLEGE 
7 0 6 - 8 WISSENSCHAFT, BILDUNG, 

kUNST UND PUBLIZISTIK 
71 0 - GESUNDHEITS- UND 

VHERJNAERWESEN 
71 2 - 7 RECHTS- UND WI RT-

SCHAFTSBEAATUNG USW. 
71 SONST.DIENSTLEISTUNGEN 

s r ü 

~o - 1 

Q 

9 0 
Q6 

ORG. OH. EAWERBSCHARAKTEk 
UND PRIVATE HAUSHALTE 

DARUNTH: 
klRCHEN, REL. U. WllT-

ANSCH. VEREINIGUNsEN 
ORGANISATIONEN D.WIRT-

SCHAFTSLEBENS U. Ul BR. 

Gl BIETSKOE APE RSC NAF T[N 
UND SOZIALVEASICHlRUNG 

GEblETSKOEAPlRSCHAFTlN 
SOZIALVERSICHERUNG 

OhNl ANGABE 

INSGESAMT 

INS6ESAIIT 

40 176 

3 058 690 

266 094 

2 374 224 

219 876 

78 695 

88 290 

400 863 

607 953 

394 646 

227 34S 

187 608 

168 948 

418 372 

30 2 040 
116 332 

061 14 7 

820 554 

286 993 
38 944 

494 617 

240 593 

43 958 
49 544 

147 091 

519 002 

189 650 

128 083 
61 S67 

899 498 

120 226 
78 360 

202 639 

266 432 

158 111 
67 730 

101 940 

28 554 

6 0 871 

32 7 914 

284 072 
43 842 

834 

680 849 

IIAENNLICM 

30 359 

2 442 693 

251 205 

801 468 

174 277 

52 549 

76 944 

353 982 

52 8 600 

263 600 

176 305 

78 184 

97 027 

390 020 

285 794 
104 226 

570 533 

386 8S5 

190 397 
24 550 

171 908 

1 83 6 78 

39 912 
24 023 

119 74 3 

626 589 

95 4 34 

00 246 
35 1 88 

324 644 

44 549 
15 077 

79 963 

so 494 

82 547 
52 014 

31 85 5 

7 919 

22 766 

174 656 

156 038 
1 8 618 

121 

3 671 295 

WEIBLICH 

9 817 

615 997 

14 889 

572 7 56 

45 599 

26 146 

11 346 

46 881 

79 353 

131 046 

51 040 

1 09 4 24 

71 921 

28 352 

16 246 
12 106 

4 90 614 

4 33 699 

96 596 
14 394 

3 22 709 

56 91 S 

4 046 
2S 521 

27 348 

892 413 

94 216 

67 837 
26 379 

574 854 

81 677 
63 283 

122 076 

21 5 938 

75 S64 
15 716 

70 085 

20 635 

38 10 5 

153 258 

128 034 
2 S 224 

713 

2 009 554 

ARBE JTER 

34 283 

221 OS 9 

197 8 44 

675 339 

123 009 

59 284 

66 322 

307 789 

416 163 

279 418 

174 859 

143 627 

104 868 

347 876 

24 8 4 74 
99 402 

406 997 

234 788 

102 5 04 
13 701 

118 583 

172 209 

39 063 
38 697 

94 449 

481 269 

10 88 5 

8 141 
2 744 

338 204 

85 801 
70 737 

61 683 

53 8 70 

21 000 
4 S 113 

25 028 

7 606 

8 393 

107 152 

102 169 
4 983 

021 

3 144 629 

1) ~nTEaATIK DER WIRTSChAFTSZWEIGE (FASSUNG fUER DIE BERUFSZAENLUNG 1970),KURrnEZEICHNUNGEN-

UND lWA R 

ANGESTELLTE 

5 893 

837 631 

68 250 

698 885 

96 867 

19 411 

21 968 

93 074 

191 790 

11 S 228 

52 486 

43 981 

64 080 

70 496 

53 566 
16 930 

6 54 1 so 
585 766 

184 489 
2S 243 

376 034 

68 384 

4 895 
10 84 7 

52 642 

037 733 

178 76S 

119 942 
58 82 3 

561 294 

40 425 
7 623 

140 956 

212 562 

137 111 
22 617 

76 912 

20 948 

52 478 

2 20 762 

181 903 
38 859 

813 

2 536 220 

DEUTSCHE 

36 888 

2 663 177 

236 096 

2 054 043 

202 996 

63 616 

74 757 

328 213 

529 0 51 

337 148 

203 493 

162 234 

1 52 53 5 

373 038 

261 086 
111 952 

014 167 

790 922 

273 048 
37 164 

4 80 71 0 

223 245 

37 631 
47 256 

138 358 

433 551 

186 972 

126 341 
60 631 

831 629 

105 584 
71 809 

192 398 

246 172 

152 531 
63 135 

98 383 

27 794 

S8 561 

316 56 7 

273 447 
43 120 

628 

S 149 411 

l3 

AUSLAENDU 

3 288 

395 513 

29 998 

320 181 

16 880 

15 079 

13 533 

72 650 

78 902 

57 498 

23 852 

25 374 

16 413 

45 334 

40 954 
4 380 

46 980 

29 632 

13 945 
1 780 

13 907 

17 348 

6 327 
2 288 

8 733 

85 4 51 

2 678 

742 
936 

67 869 

20 642 
6 551 

10 241 

20 260 

580 
4 595 

3 557 

760 

2 310 

11 34 7 

10 625 
722 

206 

531 438 
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4 SOllALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAEFTIGTE ARBEITNEH"ER A" 30.09.1979 NACH WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN, 
ARBEITERN/ANGESTELLTEN, AUSLAENDERN UND ALTERSbRUPPEN 

A RhE ITE R /ANGESTELLTE 
AUSLAENDER 

WIRTSCHAFTSABTEILUNG 1) 

>PBEITER 

LAND• UND FORSTWlATSCHAFT, 
T IERHALTUNli UND FISCHEREI 

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WAS· 
SER VH SOR GUNG, BERG BAU 

VERARBEITENDES GE•ERBE 
(OHNE BAUGEWERBE) 2l 

BAUGIWlRBE 
HANDEL 
VER•EHR UND NACHRICHTEN· 

UEBER"ITTLUNG 
•REDITINSTITUTE UND VER• 

SI C Hl k U•G SGE •ER BE 
DIENSTLEISTUNGEN, A.N.G. 
ORGAN. OH.ERwERBSCHARAKTER 

UND PRIVATE HAUSHALTE 
GEBIETSKOERPERSCHAFTEN UND 

SOZIALVERSICHERUNG 
lUSAME N 

ANGE STlLL Tl 

LAND· UND FORSTWIRTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UND FISCHHEI 

lNlRUJEWlRTSCHAFT UND WAS-
SER VlkS0~6UN~. bE~~BA~ 

VEHAkBEITENDES GE•ERBE 
( OHNE bAUGE•EMBE) 2) 

HAN OE. L 
\J~kKthk ~ND NACHRICHTEN-

U Eb ERMITTLUNG 
•RFDIT!NSTITUTE UND VER· 

51CHEHUSLSLEwERBE 
DHNSTUISTUNGEN, A.N.G. 
CfiuAN. o~.E~W E. RBSCHARA~TER 

UND PRIVATE HAUSHALT[ 
GlollTSKUfRPfHSCHAFTEN UND 

SOZ !Al VlRSIC hE kUNG 
zusA•"EN 

LAND· LND FCRST•IRTSCHAFT, 
TIE RHALTUNG UND FISCHEREI 

lNLRolEwl.TSCHAFT UND WAS· 
SffiVfkS~RLUNU, BERGBAU 

VESARbE ITlNDES GEwERBE 
(UHN[ bAUGEWERBEl 2) 

HANDEL 
\JE. R K f HJt UN O N A CHR I CH TE N -

UE~fH"ITTLl,NG 
•REDITINSTITUTE UND VER· 

SICH,HUhGSGE•ERBE 
DllNSTLEISTUNGEN, A.N.G. 
ORuAN. U~.ER~ERBSCHARAKTlR 

UND PRIVATE HAUSHALTE 
GEblETSKOEkPEkSCHAFTES UND 

SUZIALVlkSICHlRUNG 
INSGESAMT 

D,-RUNTl:.R: AUSLAENDER 

LAND- LN~ fORST~IRTSCHAFT, 
THRf.Al TUNL UND FISCHEkE I 

lNfRGILWlkTSCHAFT UND WAS• 
SlRVlkSüRGUNG~ BERGBAU 

VERARBEITENDES GEWER~E 
(UHNL UALüEWERe E) 2) 

l:lAUGEWlRI l 
HANDll 
VlkklHR UND NACHRlCHT[N-

1..iltdh:MlTTLUNG 
•Rl DITJSSTITUTE UND VER-

( JlNSTlll~TLNUEN, A. N.G. 
ORf.,At,,. Oh.E~Wi:RSSCHARAl(Tlk 

UND P• IVATE HAUSHALTE 
GlUitT~~ OERPfkSCHAFTEN UND 

~vZlALVlRSlCHERUNG 
ZUSAMfll!EN 

INS-
GESA"T 

34 283 

197 844 

6 76 3 60 
347 876 
234 788 

172 209 

1 0 885 
338 204 

25 028 

107 15 2 
3 144 629 

893 

68 250 

6 99 6 98 
70 4 96 

585 766 

08 384 

178 765 
5 61 2 94 

76 912 

2 2ü 7 6 2 
5 3 6 2 20 

40 1 76 

266 094 

2 376 0 58 
418 372 
82 ü 5 S4 

24 0 5 9 3 

18 9 6 50 
899 498 

101 940 

32 7 914 
ob O b 4Q 

3 288 

29 998 

320 387 
• 5 3 34 
29 o 32 

1 7 34 8 

2 07 8 
67 869 

557 

11 3 4 7 
531 438 

UNTER 
20 

6 984 

20 295 

165 5 79 
4 7 773 
27 032 

9 46 2 

67 
4 5 1 85 

832 

2 574 
326 783 

299 

411 

4 0 508 
3 365 

74 52 0 

005 

10 440 
4 9 114 

3 220 

12 Q(J 4 
199 886 

7 283 

21 706 

206 087 
51 138 

1 01 552 

1 4 467 

10 50 7 
94 299 

05 2 

14 578 
52 6 669 

653 

12 779 
1 64~ 
2 544 

276 

80 
3 029 

7 0 

197 
23 (J4 7 

20 • 25 

6 784 

18 311 

215 38 2 
45 063 
38 272 

21 644 

228 
44 487 

2 030 

6 033 
398 234 

702 

3 924 

66 554 
5 331 

96 634 

10 451 

34 663 
109 810 

10 658 

28 774 
36 7 501 

7 486 

22 23 5 

281 93 6 
50 394 

134 906 

32 09 5 

34 891 
1 54 29 7 

12 68ts 

34 807 
7 65 73 5 

36 4 

816 

31 90 7 
4 03 5 
4 452 

188 

402 
507 

348 

1 01 5 
53 03 4 

DAVON I" ALTER VON••• BIS UNTER ••• JAHREN 

25 • 30 

3 841 

14 467 

180 190 
37 288 
29 990 

22 045 

499 
35 189 

678 

6 899 
332 086 

797 

6 24 5 

74 107 
6 761 

72 699 

9 019 

32 422 
95 077 

11 180 

30 132 
338 4J9 

4 638 

2 0 712 

2 54 297 
44 049 

102 689 

31 064 

32 921 
1 30 206 

12 85 ~ 

37 031 
6 70 52 5 

485 

4 02 

41 s 5e 
5 67ü 
5 085 

790 

6t 3 

1 402 
72 072 

30 • 40 

4 9 55 

38 941 

371 414 
76 14 2 
4 7 241 

42 940 

1 88 2 
63 661 

3 781 

19 079 
670 036 

HO 

13 813 

180 192 
17 981 

1 32 3 83 

15 905 

43 318 
136 382 

1 o 175 

44 n e 
604 2o7 

6 335 

S 2 754 

551 606 
94 123 

179 6 24 

5 8 045 

4 20 U 
20 U 0 43 

21 9 56 

6 3 817 
2 74 3 03 

060 

14 547 

126 777 
16 5 75 

9 293 

832 

868 
i5 Oo9 

1 245 

3 22 o 
20 4 494 

40 • 50 

6 588 

61 99 2 

431 675 
94 716 
52 274 

46 059 

3 889 
78 903 

6 832 

37 322 
8 20 250 

1 465 

2 2 005 

1 83 5 77 
20 994 

115 712 

13 4 70 

30 84 0 
9 2 8()4 

15 929 

45 560 
542 362 

0 53 

E3 997 

615 252 
11 5 71 0 
167 986 

59 535 

34 729 
171 70 7 

2 2 761 

82 88 2 
362 612 

669 

83 28, 
1, 900 

5 544 

6 (J2 8 

,71 
12 ~11 

2 71 7 
1 33 l•99 

50 • 5 5 

529 

31 762 

164 386 
27 685 
19 079 

16 193 

1 9 52 
32 675 

577 

16 902 
316 740 

6 22 

1 2 411 

77 480 
8 72 5 

4 3 6 25 

6 ts98 

12 720 
36 142 

629 

25 881 
232 133 

151 

44 173 

2, 1 8 66 
36 41 0 
62 704 

23 091 

14 67? 
68 817 

11 , 06 

4 2 7~ 3 
548 873 

1 01 

406 

1 5 0 71 
2 8 01 
1 3 79 

357 

1 56 
2 n3 

223 

1 .~ 
20 755 

55 • 60 

748 

10 3 33 

114 913 
14 239 
13 609 

10 879 

1 5 76 
25 277 

3 438 

13 076 
209 088 

415 

6 960 

59 731 
5 463 

35 8 4 5 

768 

1 0 892 
30 309 

6 874 

25 551 
1 87 ~08 

163 

17 293 

1 7 4 6 44 
19 702 
49 4 54 

16 047 

12 4 68 
55 586 

10 312 

38 627 
396 896 

118 

451 

0 931 
1 300 

889 

6 8 5 

103 
773 

1 82 

957 
13 3 89 

60 • 65 

546 

655 

25 741 
3 9H 
4 102 

2 484 

522 
7 35 5 

04 7 

4 290 
51 696 

143 

381 

14 475 
1 422 

10 018 

4 86 

3 065 
8 461 

2 212 

7 261 
49 924 

689 

3 036 

40 216 
5 376 

14 120 

3 970 

3 587 
1 5 81 6 

3 259 

11 551 
101 620 

49 

740 
336 
309 

1 51 

3o 
514 

57 

490 
732 

1) oYSTEMATI• DER WIRTSCHAFTSZWLIGL (FAS S UNG FU[R DIE UlHUFSZAEHLUNb 1970 ).-2) LINSCHL. D,H Pf~SONFN " O•NE ANGABE" DER 
•1'TSCHAfTSAUTllLUNG. 

65 UNO 
"EHR 

308 

7 080 
1 016 
3 189 

503 

2 70 
472 

813 

977 
19 716 

70 

100 

3 074 
454 
330 

376 

4 05 
1 95 

035 

861 
13 900 

37 8 

188 

10 154 
1 470 
7 51 9 

879 

675 
8 667 

1 838 
33 616 

13 

34 0 
72 

137 

32 

3 
22 8 

1S3 
1 01 o 
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---------------------------------------------------- ------------------------------------------
4 $0ZIALVERSICHERUN6SPFLICHTIG BESCHAEFTIGTE ARBEITNEHMER AM 3 0.09. 1979 NACH WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN, 

ARBEITERN/AN6ESTELLTEN, AUSLAENDERN UND ALTERSGRUPPEN 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ARB Eil ER /ANG ES TELL TE DAVON III ALTER VON ••• BIS UNTER ... JAHREN 
AUSLAENDER INS· ------------------------------------------------------------------------------------------------- GESAMT UNTER 20 - 25 25 • 30 30 • 40 40 - so 50 - ss 55 • 60 60 • 65 6 5 UND 

WIRTSCHAFTSABTEILUNG 1) 20 MEHR 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

DARUNTER: WE !BLICH 

ARBE! TER 

LAND· UND FORSTl'1RTSCHAFT, 
T 1E RHAL TU HG UND FISCHEREI 6 917 2 036 486 501 690 017 513 516 

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WAS· 
SERVER SOR GUNG, BERGBAU 3 504 58 146 142 505 2 30 652 646 

V E RA RBE !TE NDE S GE~ERBE 
(OHNE BAUGEWERBE) 2) 335 4 59 31 865 53 026 38 925 64 311 81 301 33 451 27 076 4 

BAUGEWERBE 3 609 563 361 242 621 941 419 34 2 
HANDEL 67 270 6 338 Q 364 668 11 246 18 305 7 973 6 270 
VERKEHR UND NACHRICHTEN· 

UEBERMITTLUNG 23 879 439 379 678 4 978 8 259 3 728 967 
KREDITINSTITUTE UND VER• 

SICHER 1.11.G SGE WERBE 6 455 38 112 266 1 073 2 383 1 201 994 
DIENSTLEISTUNGEN, A .N .G. 199 549 31 993 26 721 18 116 33 458 46 174 20 269 16 609 4 
ORGAN. OH.ERWERBSCHARAKTER 

UND PRHATE HAUSHALTE 18 969 589 594 157 2 662 062 761 2 844 
GEBIETSKOERPERSCHAFTEN UND 

SOZIALVERSICHERUN6 33 075 4 71 1 228 1 48 2 5 539 12 239 5 690 4 949 1 
ZUSA••EN 698 686 75 390 95 417 68 177 125 083 176 911 76 657 63 213 12 

ANG ES TELL TE 

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UN 0 FISCHEHI 900 237 470 400 703 594 251 187 

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WAS· 
SlRVEk SORGUNG, BERGBAU 11 385 833 30 2 2 354 2 399 738 927 739 

VERARBEITENDES GEWERBE 
(OHNE BAUGEWERBE) 2) 238 01 0 30 590 44 985 34 85 3 50 957 41 427 17 227 14 942 

BAUGEWERaE 24 743 2 374 3 389 3 123 6 602 5 508 1 974 1 415 
HANDEL 366 4 29 57 567 69 38 5 43 129 71 468 68 802 26 642 22 670 4 
VERKEHR UND NACHRICHTEN-

UEB ERMITTLUNG 33 036 3 528 6 665 4 753 6 856 434 815 2 499 
KREDITINSTITUT( UND VlR· 

S!CHERUMGSGEWERBE 87 761 6 927 22 54 8 17 789 17 346 12 539 5 198 4 726 
DIEN STLE IS TIJH GEN, A .N .G • 375 305 44 887 95 644 64 298 72 751 51 224 21 186 19 536 
ORGAN. OH.ERWERBSCHARAKTEA 

UND PRIVATE HAUSHH TE 51 116 943 9 388 7 923 10 580 9 515 693 4 569 
GEBIETSKOE~PERSCHAfTEN UND 

SOZIALVERSICHERUNG 120 183 9 332 21 832 19 175 23 340 19 905 11 393 12 680 2 
LUSA•MEN 310 868 159 218 276 608 197 797 263 002 216 686 92 306 83 963 16 

INSbESA•T 

LAND· LN0 FORSTWIRTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UND FISCHER EI 9 817 2 273 956 901 393 611 764 703 

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WAS· 
SERVERSORGUNG, BERGBAU 14 889 891 2 448 496 2 904 2 968 579 385 

VERARBEITENDES GEWERBE 
(OH NE BAUGEWERBE) 2) 573 469 62 455 98 011 73 778 115 268 122 728 50 678 42 018 6 

BAUGEWE RBI ;: & 352 2 937 3 750 3 365 7 223 6 449 2 393 1 75 7 
HANDEL 433 o 99 63 905 78 74 9 48 797 82 714 87 107 34 615 28 940 6 
VlRKEHR UND NACHRICHTEN-

UE BER• ITTLUN G 56 915 3 967 8 044 6 431 11 834 13 693 6 543 5 466 
KREDITINSTITUH UN 0 VER· 

SICHERUNGSGEWERdE 94 216 6 965 22 660 18 055 1 8 419 14 922 6 399 5 720 
DIENSTLEISTUNGEN, A • N .c.; • 574 854 76 880 122 365 82 414 106 209 97 398 41 455 36 145 8 
ORGAN. Oh.fRWERBSCHARAKTER 

UN 0 PRIVATE HAUSHALTE 70 085 4 532 10 982 9 080 13 242 14 577 7 454 7 413 
GEBIETSKOERPERSCHAFTEN UND 

SOZIALVERSICHERUNG 153 2 58 9 803 23 060 20 657 28 879 32 144 17 083 17 629 3 
INSGESAMT 2 009 S 54 2 34 608 372 02 5 265 974 388 085 393 597 168 963 147 176 28 

DARUNTER: AUSLAENDER 

LAND· UNO FURSTWIRTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UND FIS Ch EHE! 473 48 64 70 173 83 21 11 

ENERblEWIRTSCHAFT UND WAS-
SERVERSCRGUNG, BERGBAU 283 8 28 56 90 60 25 14 

VERARBUTEMDES GEWERB, 
(OHNE BAUGEWERBE) 2) 81 253 4 53 5 10 987 16 593 28 797 15 821 3 137 162 

BAUGEWERbE 549 53 81 88 178 1 04 27 13 
HANDEL 11 S 44 35 3 154 2 233 3 168 675 529 317 
VERKEHR UNO NACHRICHT[N· 

UEBERMITTLUNG 2 01 71 326 457 704 443 128 60 
KREDITINSTITUTE UNO V ER• 

SICHlRUNGSGEWERBE 1 489 64 296 375 437 186 76 42 
DIENSTLEISTUNGEN, A .N „CJ. 37 363 2 490 4 560 166 13 067 6 368 554 8 78 
ORGAN. Oh.ERWERBSCHARAKTER 

UNO PRIVATE HAUSHALTE 2 332 63 292 510 806 362 135 116 
GEblETSKOERPERSCHAFTEN UNO 

SOZIALVERSICHERUNG 4 2 99 117 536 748 1 373 8 79 3 51 225 
ZUSA••EN 141 786 8 802 19 324 29 2 96 48 793 25 981 983 2 838 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (FASSUNG FUER DIE BERUFSZAEHLUNG 1970).-2) EINSCHL. DER PERSONEN "OHNE ANGABE• DER 
W I RTSCH AfT S Ab TEILUNG. 

106 52 

105 20 

054 450 
74 46 

374 732 

390 61 

250 138 
096 113 

801 499 

181 296 
431 407 

41 17 

87 6 

254 775 
251 107 
736 2 030 

399 87 

621 67 
288 491 

118 387 

289 237 
084 204 

147 69 

192 26 

308 2 225 
32 5 153 
110 2 762 

789 148 

8 71 205 
384 3 604 

919 886 

470 533 
515 10 611 

181 40 
4 1 

74 41 

12 

12 1 
208 72 

31 17 

63 7 
588 181 



SOZIALVERSJCHlRUN6SPFLICHTIG BESCHAEFT16TE ARBEITNEHMER AM }0.09. 1979 NACH AUSGEWAEHLTEN 
WIRTSCHAFTSUNTERABTEILUN6EN UND STELLUNG IM BERUF 

Nl.1"111'1 l 
DER 

SYSH-
•AT I< 1) 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

LAND- U. FORSTWIRTSCH., 
TIERH. UND FISCHEREI 

3 PRODUZIERENDES GEWERbE 

ENERGIERWIRTSCHAFT, WAS-
SERVERSORGUNG, BERGHAU 

20 

21 

22 

24, 
2 5 0 7 1 
25, (lJHNE 
2 5 0 7 1 l 
26 

27 

28 - 9 

30 
31 

40 -
42 
43 

50 0 
5 0 7 
50., (OHtH 
so 0, 7) 

VERARBEITENDES GEWERbE 
(OHNE BAUGEWERBE) 

CHE•ISCHf INDUSTRIE U. 
•JNERALOELVERARBEIT. 

KUNSTSTOFF-, GU••I- U. 
ASBESTVERARBEITUNG 

GEW. U. VERARH.V.STEINEN 
U. ERDEN; FEINKER.,GLAS 

EISEN-,•ETALLERZ • GIES-
SEREI U. STAHLVERF. 

STAHL-,•ASCHINEN- U. 
FAHRZEUGBAU U. AOV 

ELEKTROTECHNIK (OHNE 
ADV), f E IH,-i ECH., EBJill-W. 

HOLZ-, PAPIER- UNO 
ORUCKGEWERBE 

LEOER-, TEXTIL-, U. bE-
klEIDUNGSGEWERBE 

NAHRUNGS- U. GENUSS-
MITTELGEWERbE 

SAUGE WER BE 

bAUHAUPTGE•ERBE 
AUSBAU- U. BAUHILFSGEW. 

HANDEL UNO VERkEHR 

HANCEL 

bROSSHANDEL 
HANDELSVERMITTLUNG 
EINZELHANDEL 

VERKEHR UND NACHRICH-
HNUEBERMITTLUNG 

E ISEN8AHNEN 
DEUTSCHE BUNDESPOST 
VEkKEHR (OH. EISEN-

HAHNEN U. BUNDESPOST) 

9 SUN ST. WlRTSCHAFTS8ERE ICHE 

KREDITINSTITUTE UND 
VERSlCHERUNGSGEWERBE 

60 

61 

KREDIT- U. FINANZIE-
RUNGS! NSTITUTE 

VERSICHERUNG SG EWE Rb E 

DIENSTLElSTUNGEN,A.N.G. 

70 0 GASTSTAETTEN- UND BE-
HERBERGUNGS6EWERBE 

70 1 - 2 REINIGUNG, KOERPERPFLEGE 
70 6 • 8 WISSENSCHAFT, BILDUNG, 

kUNST UND PUBLIZISTIK 
71 0 - GESUNDHEITS- UND 

VET EAINAERWESEN 
71 2 - 7 R ECHT S- UND WIRT-

SC HA f TSB ER A TUN G USW. 
71 o SONST.DIENSTLEISTUNGEN 

80 0 

80 - 7 

Q[I 

96 

ORG. OH. ERWERBSCHARAKTER 
UND PRIVATE HAUSHALTE 

DARUNTER: 
KIRCHEN, REL. U. WELT-

ANSCH. <EREINIGUNGEN 
ORGANISATIONEN D.WIRT-

SCHAFTSLEHENS U. UEHR. 

GEHIETSKOERPERSCHAFTEN 
UND SOZIALVERSICHERUNG 

GEblETSKOERPERSCHAFTEN 
SOZIALSERSICHERUNG 

OHNE ANGABE 

IN SGE SA•T 

INS-
GESAl'IT 

40 176 

ZUSAl'IMEN 

39 148 

3 058 690 2 982 599 

266 094 257 406 

2 374 224 2 311 209 

219 876 

78 695 

88 290 

400 8 63 

607 95 3 

394 646 

227 34 5 

18 7 608 

168 948 

418 372 

302 040 
116 3 3 2 

061 14 7 

8 20 5 5 4 

286 993 
38 94' 

494 617 

240 593 

43 958 
4 9 544 

14 7 091 

51 9 002 

189 65 0 

128 08 3 
61 567 

899 498 

126 226 
78 360 

20 2 6 39 

266 432 

158 111 
67 730 

101 940 

2 8 5 54 

60 871 

327 914 

28 4 0 72 
4 3 84 2 

215 012 

76 194 

86 973 

395 242 

599 101 

382 007 

220 538 

174 327 

161 815 

413 984 

299 5 44 
114 440 

933 724 

715 0 57 

269 123 
36 599 

409 33 5 

218 667 

4 3 584 
32 017 

14 3 066 

322 383 

173 210 

115 413 
57 797 

781 248 

113 784 
70 382 

148 714 

235 906 

14 7 71 5 
64 747 

84 128 

20 109 

53 040 

28 3 797 

24 3 961 
39 836 

733 

YOLLZEITBESCHAEFTIGTE 

ARBE! TE R ANGESTELLTE 

TEILZEITBESCHAEFTl6TE 

DARUNTER DARUNTER ZUSAl'l•EN ARBEI- ANGE-
STELL H ZUSAl'IMEN --------------------ZUSAMMEN--------- TER 

FACHARBEI-IN BERUFL. 

INS6ESA•T 

33 685 

176 608 

190 436 

639 3 69 

120 781 

5 7 64 5 

65 793 

305 286 

413 038 

2 72 125 

170 86 7 

132 834 

101 000 

346 803 

247 886 
98 917 

368 390 

211 571 

96 191 
13 03 5 

102 345 

1 56 819 

38 799 
25 020 

93 000 

386 835 

836 

3 937 
1 899 

2 78 080 

76 327 
63 4 54 

3 5 0 78 

40 873 

1 8 812 
43 536 

17 4 21 

5 90 

6 081 

85 498 

82 139 
3 359 

985 

TER 2l AUSBILDUNG 

13 797 

048 037 

112 666 

70 7 14 7 

54 387 

14 217 

26 098 

1 02 4 87 

233 7 81 

90 731 

80 906 

63 993 

40 547 

228 2 24 

162 820 
65 404 

1 50 983 

86 146 

33 294 
6 301 

46 551 

64 83 7 

16 400 
13 784 

34 653 

130 952 

115 

762 
353 

97 056 

24 595 
29 2 22 

12 902 

39 5 

9 636 
13 306 

4 767 

920 

1 808 

28 014 

26 978 
1 03 6 

517 

4 63 

805 991 

66 970 

671 840 

94 231 

18 549 

21 180 

89 956 

186 063 

109 882 

49 671 

41 493 

60 81 5 

67 181 

51 65 8 
15 523 

5 6 5 3 34 

5 03 4 80 

172 932 
23 564 

306 990 

61 840 

4 785 
6 QY7 

50 066 

935 548 

16 7 374 

111 4 76 
55 898 

50 3 168 

37 457 
6 928 

113 636 

195 03~ 

128 903 
21 211 

66 7C7 

16 519 

46 959 

198 299 

161 8 22 
36 4 77 

IN.BERUFL. 
AUSBILDUNG 

028 598 430 

76 091 44 451 31 640 

8 688 7 4 08 280 

63 015 35 970 27 045 

4 864 

2 501 

317 

6 21 

8 85 2 

12 639 

6 807 

228 

639 

529 

2 so 3 

3 125 

7 293 

3 992 

13 281 10 793 

7 133 3 868 

388 

2 496 
1 892 

073 

588 
485 

2 636 

862 

788 

118 

727 

5 346 

815 

4 88 

265 

3 31 5 

908 
407 

127 423 38 607 88 816 

105 497 23 217 82 280 

17 870 
2 345 

85 2 82 

313 
666 

10 238 

21 926 15 390 

374 264 
17 527 13 677 

025 449 

11 55 7 
1 679 

69 044 

6 5 36 

110 
3 850 

576 

196 619 94 434 102 185 

1( 440 049 11 391 

12 670 204 8 466 
3 770 84 S 2 Y2 5 

- 118 250 60 124 58 126 

12 442 9 474 968 
7 978 7 283 695 

53 925 26 605 27 320 

30 526 12 997 17 529 

10 396 188 208 
2 983 577 

17 812 

7 8 31 

7 607 10 205 

016 

312 

4 •29 

519 

44 117 21 654 22 463 

40 111 20 030 20 081 
4 006 1 624 2 382 

101 36 65 834 

680 84 9 279 587 2 966 503 1 344 286 

748 

2 313 084 - 262 178 126 223 136 

1) SYST[MATI• DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (FASSUNG FUER DIE HERUFSZAEHLUNG 1970),KURZUEZEICHSUSGES.-2) flNSCHL. "•EISTER/POLIER". 



5 S0ZlALVERSlCHERUN6$PfLlCHT15 8ESCHAEfT16TE ARBElTNlHNER AN :,0.09. 19?9 NACH AUSSEWAEMLTEN 
WUTSCHAJTSUNffRABTElLUN6EN UND STELLU116 lN BERUF 

l? 

NUN IHR 
DER 

SYSTE-
MATIK 1) 

WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 

0 LAND- U. FORSTWIRTSCH., 
TIERH. UND FISCHEREI 

3 PROOUZ I ERENO ES GEW ERBE 

ENER6IERWIRTSCHAFT, WAS• 
SERVERSORGUNG, BERGbAU 

20 

21 

22 

23 

24, 
25 07 
25,(0HNE 
2 5 07 1 > 
26 

27 

28 - 9 

30 
31 

40 -
42 
43 

5 0 O 
50 7 
50, (OHNE 
50 o. 7) 

VHARBEITENOES GEWERBE 
(OHn BAUGEWERBE) 

CHEMISCHE INDUSTRIE U. 
MINERALOELVERARBEIT. 

~UNSTSTOFF-, GUMMI- U. 
ASBESTVERARBEITUNG 

GEW. U. VERARB.V.STEINEN 
U. ERDEN; FEINKER.,GLAS 

EISEN-,METALLERZ. GIES-
SEREl U. STAHLVERF, 

STAHL-,MASCHINEN- U. 
FAHRZEUGBAU- U. ADV 

ELEKTROTECHNIK (OHNE 
AOV),fEINMECH.,EBM•W. 

HOLZ-, PAPIER- UNO 
ORUCKGE•ERBE 

LEOEN-, TEXTIL-, U. BE-
KLEIOUNGSGEWERB E 

NAHRUNGS- U. GENUSS-
MITTELGEWERBE 

bAU6EWE•BE 

BAUHAUPTGEWERBE 
AUSBAU- U. BAUHILFSGEW. 

HANDEL UND VE.KEHR 

HANDEL 

GROSSHANDEL 
HAND ELSVERM ITTLUNG 
EINZELHANDEL 

VERkEHR UNO NACHRICH-
TENUEBE•MI TTLUNG 

EISENBAHNEN 
DEUTSCHE BUNDESPOST 
VERKEHR (OH. EISEN-

BAHNEN U. BUNDESPOST) 

6 9 SONST. WIRTSCHAFTSBEREICHE 

KHDITINSTITUTE UND 
VERSICH~RUNGSGEWERBE 

60 

61 

7 

KREDIT- U. FINANZIE-
RUN6SINSTITUTl 

VERS!CHERUNGSGEWERBE 

DIENSTLEISTUNGEN,A.N.b. 

70 0 GASTSTAETTEN- UNO Bl-
HERdERGUN6S6E•ERBE 

70 1 • 2 REINIGUNG, KOERPERPFLEGE 
70 6 - WISSENSCHAFT, BILDUNG, 

kUNST UND PUBLIZISTIK 
71 0 - bESUNOHEITS· UND 

VETERINAERWE SEN 
71 2 • 7 RECHTS- UNO WIRT-

SCHAFTSBERATUNG USW. 
71 8 SONST.DIENSTLEISTUNGEN 

80 0 

80 - 7 

90 
96 

ORG. OH. ERWERHSCHARAkTEk 
UNO PRIVATE HAUSHALTE 

DARUNTE•: 
kIRCHEN, •EL. U. WELT-

ANSCH. VEREINIGUNGEN 
ORGANISATIONEN D,WIRT-

SCHAFTSLEBENS U. UEBR. 

blHIETSKOERPERSCHAFTEN 
UND SOZIALVERSICHERUNG 

GEBIETSKOERPERSCHAFTEN 
SOZIALVERSICHERUNG 

OHNI ANGABE 

ZUSAMMEN 

INS-
GESAMT ZUSAMMEN 

VOL LZE lTBE S CHA Ef Tl G TE 

ARBEITER 

TEILZEITBESCHAEFTI6TE 

ANGE STELL Tl 

DARUNTER DARUNTER ZUSAMMEN ARBEI-
ZUSAMMEN -----•--•••-••••••--ZUSAMMEN-•--•-•••· TER 

FACHARBEI-IN BERUFL. 
TER 2) AUSBILDUNG 

IN.BERUH. 
AUSBILDUNG 

ANGE-
STELLTE 

DARUNTER: WEIBLICH 

9 817 

615 997 

14 889 

572 7 56 

45 599 

26 146 

11 346 

46 881 

79 353 

131 0 46 

51 040 

109 424 

71 921 

28 352 

16 2 46 
12 106 

490 t,14 

433 699 

96 596 
14 394 

322 709 

56 915 

4 046 
25 521 

Z7 348 

892 413 

94 216 

67 837 
26 379 

574 854 

81 677 
63 283 

122 676 

215 938 

75 564 
15 71 6 

70 085 

2 0 635 

38 105 

1 53 2 58 

128 034 
2 5 224 

713 

8 898 

550 310 

12 666 

513 302 

40 925 

23 782 

10 1 07 

41 820 

71 174 

119 098 

44 688 

96 504 

65 2U4 

24 342 

14 042 
1U 300 

368 057 

332 084 

80 029 
12 240 

239 815 

35 973 

3 682 
8 417 

23 874 

709 753 

78 238 

55 493 
22 745 

465 939 

69 684 
55 538 

75 516 

186 180 

65 885 
13 136 

53 735 

13 097 

30 800 

111 841 

90 477 
21 364 

617 

2 009 554 1 637 635 

6 399 

306 476 

2 061 

301 63 8 

15 814 

17 584 

4 225 

18 923 

24 481 

84 762 

27 715 

79 138 

28 996 

777 

258 
51 9 

55 476 

46 266 

14 231 
1 722 

30 313 

9 210 

1 958 
3 031 

4 221 

167 509 

578 

972 
6U6 

141 98 7 

43 532 
50 863 

11 249 

28 901 

3 312 
130 

11 754 

2 111 

744 

1 2 1 90 

10 9cO 
1 23 0 

223 

536 083 

2 096 

50 751 

181 

49 970 

410 

923 

4 07 

672 

531 

4 528 

3 037 

34 727 

735 

600 

278 
322 

12 8 67 

11 4 36 

817 
358 

9 261 

431 

99 
434 

898 

41 318 

134 

85 
49 

37 927 

9 931 
22 694 

2 303 

617 
757 

2 384 

384 

352 

873 

714 
159 

70 

107 102 

499 

243 834 

10 605 

211 664 

25 111 

6 198 

5 882 

22 897 

46 693 

34 336 

16 973 

17 366 

36 208 

21 565 

12 784 
8 781 

312 5 81 

285 818 

65 798 
10 518 

2 09 50 2 

26 763 

724 
386 

19 653 

54 2 244 

76 660 

54 521 
22 139 

323 952 

26 152 
4 675 

64 267 

15 7 27 9 

62 573 
9 006 

41 981 

10 986 

28 056 

99 c51 

79 517 
20 134 

394 

- 1 101 552 

919 518 401 

65 687 35 840 29 847 

2 223 443 780 

59 454 33 565 25 889 

4 674 2 104 

2 364 543 

239 486 

061 2 092 

8 1 79 2 714 

11 948 6 793 

6 352 3 638 

12 920 10 558 

6 717 3 637 

4 010 

2 204 
1 806 

122 5 57 

101 615 

16 567 
2 1 54 

82 894 

832 

401 
431 

35 673 

21 004 

5 574 
53 5 

14 89 5 

20 942 14 669 

364 260 
17 104 13 374 

3 474 035 

2 570 

821 

75 3 

2 969 

5 4 65 

155 

2 714 

2 362 

3 080 

3 178 

803 
375 

86 884 

80 611 

10 993 
1 619 

67 999 

6 273 

104 
730 

2 439 

182 660 90 539 92 121 

15 978 4 877 11 101 

12 344 4 085 8 259 
3 634 792 2 842 

108 915 57 562 51 353 

11 993 9 166 2 827 
7 745 7 077 668 

47 160 25 404 21 756 

29 758 12 739 17 019 

9 679 924 7 755 
2 580 252 1 328 

16 350 

7 538 

7 305 

7 215 

3 717 

2 233 

9 135 

3 821 

072 

41 417 20 885 20 532 

37 557 19 313 18 244 
3 860 1 572 2 288 

96 33 63 

371 919 162 603 209 316 

1l SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (FASSUNG FUER DIE BERUFSZAEHLUNG 1970),KURZBEZEICHNUNGEN.•2) EINSCHL, "NUSTER/POLlER•. .. ...... .. 
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--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
6 SOZI Al VERS IC HE RUN~SP FLIC HTI u BES CHAE FTI GTE ARBE !TNEHMER AM 30.09. 1979 NA CH WJRTSCHAFTSABTEILUNGEN, 

AL TEASGAUPP EN, ARBEIT ERN/ ANGESTELLTEN• AU SL AE N DE RN UND DER BERUFSAUSBILDUNG 

~- -.. ------ ---- ----- ------- --- -------- ------------------------ ------------------------------------------------- ---- -- ---~~------------
DAVON MIT NACHSH HENDER AUSBILDUNG 

WIRTSCHAFTSABTEILUNG 1) ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- VOLKS-/ HAUPTS C HUL AB SCHLUSS• AB !TU R 3) ABSCHLUSS AN EINER 
ALTERSGRUPPEN MITTLERE REIFE 2) 

VON ••• BIS INS- ------------------------------------------------------~------------------------
UNTER ••• JAHREN G l SAMT OHNE MIT OH NE MIT HOCH· OHNE 

------------------------- ------------------ ------------------- SCHULE/ ANGABE 
ARBEITER/ANGESTELLTE ZUSAM"EN ABGESCHLOSSENE(R) lUSAMMH ABGESCHLOSSENl(R) FAC HHO CH- UNIVE R-

AUSLAENDEA BERUF SAUS· BEkUFSAUS- SCHUl.E SITAET 
BILDUNG 4) BILDUNG 4) 

•• - - - - -- -- -------------------------------------------- - -------------------- --- ___ .., ____________________ --- -- - -- -- - -- - -- - - -- - - - - --• - •W -

lhSGESA~T 

LAND- UND FORSTw!RTSCHAFT, 
T!ERHALTUhG UNO FISCHEREI 40 176 35 664 18 474 17 190 85 6 516 34 2 320 16 3 

ENlRl.il lWI RTSCHAFT UND WAS-
H RvEASCRuUNG,BER GBAU 260 094 248 1 64 96 097 1 )2 Oo7 33 3 319 014 7 7<9 56 4 

VERARBEITENDES GE•ERBE 
(OHNE BA UGE WER BE) 5) 2 376 058 128 315 910 787 217 528 25 042 10 955 14 087 37 210 24 616 

BAUGEWERbE 418 372 362 035 117 826 244 209 2 782 112 670 5 54 946 

HAND t L 820 5 54 736 923 2 05 364 531 559 14 845 6 54 3 8 302 294 941 

VERKEHR UND NACHRICHTEN· 
UlbER"ITTLUNG 240 593 216 4 74 81 666 134 808 414 131 283 914 672 

KREDITINSTITUTE UND VER· 
SICHERLNGSGE•ERBE 109 650 157 342 34 59 2 122 750 13 198 6 961 6 237 875 344 

Dlt h> TLE ISTUNGEN,A .N .G. 899 4 98 722 148 250 666 4 71 482 25 114 11 100 14 14 23 618 56 258 

JR(,ANI SAT IuNEN OHNE 
ERWlR~SCHARAKTER UND 
PRIVATE HAUSHALTE 101 940 81 731 22 823 58 908 802 606 196 4 054 6 620 

GEBllTSKOERPERSCHAFTEN 
UND SOZIALVERSICHERUNG 327 914 282 842 96 441 186 401 7 495 4 100 3~5 13 777 7 983 

UNTH 20 526 669 499 147 409 004 90 14 3 0 307 5 579 728 715 45 
20 - 25 7o5 735 688 632 222 909 465 723 27 394 19 889 7 505 4 624 1 468 
25 - 30 670 5 25 571 761 141 927 429 834 14 2 05 5 050 8 547 10 0 56 21 598 
30 - 35 506 541 491 890 137 364 354 526 9 139 2 994 6 145 15 8 53 22 238 
35 . 40 08 7 762 58 3 067 167 894 41 5 173 9 032 2 054 6 378 18 158 20 5 31 
•O - 45 757 340 65 7 127 214 177 442 9 50 8 052 2 31 9 5 733 15 581 15 611 
4 5 - 50 605 272 5 31 566 194 548 33 7 018 0 ,89 1 675 4 014 10 23 9 1 0 207 
50 - 55 54 8 873 4 83 3 87 175 791 307 596 8 333 2 38 4 5 949 9 420 9 2 58 
5 5 • 60 396 896 349 911 129 34 5 220 566 6 849 2 254 4 595 6 453 618 
60 - 65 101 620 87 70 5 31 152 56 613 2 45 7 808 1 649 1 907 487 
65 LND MEHR 33 616 27 385 10 625 1c 760 8 26 189 63 7 379 046 

ARB ll l ER 3 144 6 29 2 84 4 915 454 751 1 390 104 10 492 7 625 2 067 1 073 456 
ANGESTELLTE 2 530 220 2 126 723 379 98 5 1 746 738 88 391 3o 778 49 613 100 312 110 651 

IN SCE SAMT 5 080 849 4 971 638 834 73 6 3 130 902 90 883 46 4 03 52 480 101 38 5 111 10 7 
DARUNTER:AUSLAENDER 531 4 38 412 16 3 295 337 116 826 5 170 2 412 2 758 3 433 11 619 

1) SYSTE"ATX. DlR •IRTSCHAFTSZWE!Gl (FASSUNG FU[R DIE BEkUfSZAEHLUN<, 1070l.-2) tHEfi CUICH,t,llGl S(MULelLDUNG. 
3) HOCHSCHULREIFE ALLGE•EIN ODER FACHGlkU~OEN.-4) ABGESCHLOSSEhE LEHR- UDlfi ANLEh•AU5blLDUNG, AbSCHLUSS AN EINER HffiUfSfACH-/ 
FACHSCHULE.·5) EINSCHL. DER P[RSONE~ "OHNE ANGA"E" DER WIRTSCHAFTSA"HILU'"• 

171 

264 

160 875 

46 05 5 

57 551 

19 119 

12 8~1 

72 360 

733 

1 5 817 

20 455 
43 617 
44 90 5 
47 421 
56 974 
60 969 
46 971 
H 4 75 
27 065 

7 004 
3 980 

28 7 093 
110 143 
39 7 836 

99 053 



6 SOZIALVERSICHERUN&SPFLICHTI& BESCHAEFTI6TE ARBEITNEHMER AM 30.09. 1979 NACH WIITSCMAfTSABTEILUN&EN, 

WIRTSCHAfTSABTEILUN6 1) 

ALTERSGRUPPEN 
VON ••• ~JS 

UNTER•• .J AMllN 

ARBEITER/ANGESTELLTE 
AUSLAENOER 

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT, 
TIERHALTUNG UND FISCHEREI 

ENER61EWIRTSCHAJT UNO WA$-
SERVERSORGUNG,BER6BAU 

VERARBEITENDES GEWERBE 
(OHNE BAUGEWERBE) 5) 

BAUGEWERBE 

HANDEL 

VERKEHR UNO HACHRICHTEN-
UEBER"ITTLUNG 

KREDITINSTITUT[ UNO VER-
SICHERuNGSGEWERBE 

DIEN STLEJ STUN6EN ,A .N .6. 

JRGANISATIONEN OHNE 
ERWERBSCHARAKTER UNO 
PRIVATE HAUSHALTE 

GEli JETSKO ERPERSCHAFT EN 
UND SOZIALVERSICHERUNG 

UNTER 20 
20 - 25 
25 - 30 
30 - 35 
35 40 
40 45 
45 - 50 
50 - 55 
5 5 60 
60 65 
65 UND MEHR 

ARBEITER 
ANGESTELLTE 

ZUSA"MEN 
OARUNTER:AUSLAENDER 

ALTERS6RUPPEN,ARBEITERN/AN&ESTELLTEN,AUSLAENDERN UND tER BERUfSAU5BILDUN6 

DAVON MIT NACHSTEHENDER AUSBILDUNG 

VOLKS-/HAUPTSCHULABSCHLUSS, 
MITTLERE REIFE 2) 

ABITUR 3) ABSCHLUSS AN EINEI 

INS-
GESA"T 

9 817 8 720 

14 889 13 977 

573 469 518 456 

28 352 25 649 

433 699 393 127 

56 915 52 993 

94 216 81 082 

574 854 490 631 

70 085 60 376 

153 258 134 761 

234 6 08 
372 0 25 
265 9 74 
184 297 
203 788 
220 304 
1 73 293 
168 963 
14 7 176 

28 515 
10 611 

698 686 
310 868 
009 554 
141 7 8b 

219 386 
333 574 
229 692 
159 632 
178 149 
194 180 
152 579 
148 820 
130 358 

24 656 
8 746 

613 403 
166 369 
779 772 
111 954 

OH NE MIT 

ABGESCHLOSSENE(R) 
BERUJSAUS-
BILOUN6 4) 

DARUNTER: WEIBLICH 

4 418 4 302 

047 8 930 

291 270 227 186 

6 302 19 347 

118 381 274 746 

20 127 32 866 

24 752 56 330 

188 428 302 203 

19 705 40 671 

53 189 81 572 

170 417 
96 049 
55 383 
46 629 
57 237 
79 168 
76 152 
72 279 
61 963 
11 936 

4 406 

4 54 79 7 
276 8 22 
731 61 9 

85 630 

48 969 
237 525 
174 309 
113 003 
1 20 912 
11 5 012 

76 427 
76 541 
68 395 
12 720 

4 340 

158 606 
889 547 
048 153 

26 324 

279 

6 894 

611 

6 406 

400 

311 

13 84 5 

2 099 

3 430 

3 973 
14 935 

5 447 
2 869 
2 840 
2 473 
1 960 
3 021 
2 389 

595 
236 

2 428 
38 310 
40 738 

1 981 

OHNE "IT 

A86ESCHLOSSENE(R) 
BERUJSAUS-
BILDUN& 4) 

186 

319 

3 861 

249 

3 15 7 

030 

3 152 

6 426 

012 

998 

3 4 76 
10 206 

2 018 
914 
908 
761 
650 
230 
908 
228 

91 

1 915 
19 475 
21 390 

1 001 

93 

144 

3 033 

362 

3 249 

370 

2 159 

7 419 

087 

432 

497 
4 729 
3 429 
1 955 
1 932 
1 712 
1 310 
1 791 
1 481 

367 
145 

513 
18 835 
19 348 

980 

fAC HHO CH-
SCHULE 

63 

148 

613 

199 

996 

148 

646 

6 788 

788 

3 215 

467 
2 751 
4 728 
1 956 
1 549 
1 219 

825 
925 
903 
207 

74 

193 
1 5 411 
15 604 

595 

HOCH· 
SCHULE/ 
UNIVER-
SJTAET 

31 

63 

978 

62 

2 123 

65 

306 

17 547 

339 

3 24 7 

29 
967 

8 619 
4 418 
3 530 
2 547 
1 625 
1 708 
1 687 

452 
179 

85 
25 676 
25 761 

2 467 

1l SYSTE"ATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (FASSUNG fUER DIE BERUfSZAEHLUNG 1970) .-2) ODER GLEICHWERTIGE SCHULBILDUNG. 

OHNE 
ANGABE 

19 

724 

238 

45 528 

831 

31 047 

2 309 

6 871 

46 043 

4 481 

8 605 

10 753 
19 798 
17 488 
15 422 
17 720 
19 885 
16 304 
14 489 
11 839 

2 605 
1 376 

82 577 
65 1 02 

147 679 
24 789 

3) HOCHSCHULREIFE ALLGE"EIN ODER fACHGEBUNOEN.-4) ABGESCHLOSSENE LEHR- ODER ANLERNAUSBILOUNG, ABSCHLUSS AN EINER BERUfSfACH-/ 
fACHS~HULE.-5) EINSCHL. DER PERSONEN -OHNE ANGABE" DER WIRTSCHAfTSABTEILUNG. 
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7 SOZIALVERSICHERUN6SPFLICHTIG BESCHAEFTI6TE ARBEITNEHNIR AN 30.09.1979 NACH BERUFSBEREICHEN, •ABSCHNITTEN UND 
AUSGEWAEHLTEN -GRUPPEN SOWIE DER BERUFLICHEN AUSBILDUNG 

l!E RU FLIC HE 
GLIEDERUN6 1) 

PfLANZENBAUER, TIERZUECHTER, 
FISCHEREIBERUFE 

BER6LEUT[,MINERALGEWINNER 

fERTI 6UNGSbfR U FE 

STEINBEARBEITER,BAUSTOFf· 
HERSTELLER 

KERAMIKER,GLASMACHER 

ChEMIEARBEITER,(UNSTSTOff• 
VERARBEIHR 

DARUNTER 
CHEMIEARBEITER 

PAPIER II( RSTE LLER ,•VE UR BE ITER, 
DRUCKER 

DARUNTER 
DRUCK ER 

HOLZAUfBEREITER,HOLZWAREN· 
FERTIGER UND VERWANDTE BERUFE 

METALLERZEUGER,•BEARBEITER 
DARUNTER 
METALLVERFORMERISPANEND) 

SCHLOSSER,"ECHANIKER UND 
ZUGEORDNETE BERUFE 

DAR UN lt R 
SCHLOSSER 
IUCHANIKER 

ELEKTRIKER 

MONTJEAER UND METALLBERUFE, 
A .N .6. 

TElTI L• UND llEKLEIDUNGSBEAUfE 
DARUNTER 
TEXTJLVERARBEITER 

LEDERHEkSTELLER,LEDER- UND 
F ELLVERARBEITER 

ERNAEHRUNGSBERUFE 
DARUNHR 
SPEISENBERE ITER 

BAU BE R UfE 
DARUNTER 
MAURER,BETONBAUER 

BAU-,AAUMAUSSTATTER,POLSTERER 

TISCHLER ,MODELLBAUER 

MALER,LACKIERER UND VERWANDTE 
BERUFE 

WARENPRUEFER,VEASANDFERTIG-
MACHER 

HILFSARBEITER OHNE NAEHERE 
TAETIGkEITSAN6ABE 

MASCHINISTEN UND ZUGEHOERJGE 
BE RU FE 

ZUSAMMEN 

TECHNJSChE BERUFE 

IN6ENJEURE,CHEMl(ER,PHYSIKER, 
MATHEMAT lkER 

DARUNTER 
INGENIEURE 

DAVON MIT NACHSTEHENDER AUSBILDUNG 

INS· 
6ES AMT 

VOLKS-/HAUPTSCHULABSCHLUSS 
MITTLERE REIFE 2) 

60 892 

1 02 808 

13 720 

16 400 

133 902 

95 939 

77 347 

42 531 

21 204 

279 279 

94 790 

491 4 24 

237 4 83 
97 479 

165 461 

143 416 

1 09 5 97 

65 721 

16 7 50 

126 624 

53 844 

233 539 

111 131 

46 4 97 

74 046 

63 2 57 

55 153 

97 843 

11 829 

14 802 

120 607 

88 428 

73 000 

40 325 

19 564 

249 127 

87 167 

4 71 808 

227 33 5 
95 223 

160 864 

127 18 2 

1 00 336 

61 156 

15 575 

114 5 56 

47 819 

2 00 943 

100 029 

42 348 

71 646 

59 4 00 

114 326 102 647 

42 767 34 038 

74 045 64 698 

2 243 601 2 054 970 

99 548 

89 213 

26 842 

25 732 

OHNE MIT 

AB6ESCHLOSSENE(R) 
BERUFSAUSBILDUNG 3) 

INSGESAMT 

29 318 

47 034 

7 589 

11 7 51 

83 855 

58 491 

38 783 

13 888 

13 644 

142 049 

33 530 

128 576 

52 564 
31 631 

43 173 

101 104 

50 92 0 

26 415 

8 486 

62 618 

31 278 

82 416 

22 119 

10 268 

16 797 

16 702 

72 243 

27 587 

32 683 

951 244 

80 5 

745 

25 835 

50 809 

4 240 

3 051 

36 752 

29 937 

34 21 7 

26 437 

5 920 

107 078 

53 637 

343 232 

1 74 771 
63 592 

117 691 

26 078 

49 416 

34 741 

7 089 

51 938 

16 541 

11i 527 

77 91 0 

32 080 

54 849 

42 698 

30 404 

6 4 51 

32 015 

10J 726 

26 037 

24 987 

914 

433 

48 

33 

383 

290 

457 

373 

49 

398 

144 

2 154 

55 0 
369 

718 

312 

186 

122 

60 

506 

193 

613 

2 52 

152 

369 

333 

150 

115 

7 166 

3 753 

3 420 

ABITUR ABSCHLUSS AN 
EINER 

OHNE MIT HOEHIREN HOCH• OHNE 
AN6ABE ------------------ FACH-/ SCHULE/ 

AB6ESCHLOSSENE(R) FACHHOCH- UNI-
BERUFSAUSBILDUNG 3) SCHULE VERSITAET 

638 

342 

30 

20 

25 0 

178 

313 

258 

41 

252 

84 

269 

294 
177 

353 

264 

114 

86 

38 

311 

11 7 

40 3 

138 

86 

25 H 

74 

231 

1 22 

67 

4 496 

689 

575 

276 

91 

18 

13 

133 

112 

144 

115 

146 

60 

885 

256 
192 

365 

48 

72 

36 

22 

195 

76 

210 

114 

66 

111 

56 

102 

28 

48 

670 

3 064 

2 845 

823 

79 

6 

9 

149 

128 

87 

68 

9 

87 

17 

499 

181 
115 

175 

38 

64 

27 

7 

99 

30 

83 

41 

14 

77 

18 

187 

9 

29 

646 

46 378 

44 098 

431 

36 

6 

50 

47 

30 

26 

3 

69 

138 

53 
46 

24 

17 

54 

10 

29 

7 

15 

3 571 

4 417 

837 

550 

12 713 

7 046 

3 773 

739 

579 

29 598 

7 454 

16 82 5 

9 364 
1 726 

3 680 

15 86 7 

9 004 

4 412 

10 3 

11 409 

792 

31 8 71 

10 80 2 

3 975 

939 

3 702 

75 11 084 

11 8 559 

20 9 183 

568 179 251 

21 365 

14 78 7 

210 

176 

1) KLASSIFIZIERUNG DER BERUFE, STATISTISCHES BUNDESAMT, AUSGABE 1975.-2) ODER GLEICHWERTIGE SCHULBILDUNG,•3) ABGESCHLOSSENE 
LEHR- ODER ANLERNAUSBILDUNG, ABSCHLUSS AN EINER BERUFSFACH-/FACHSCHULE 
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-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------·-
7 SOU ALVERS I C HER UN GSP HI C HTlG BE SCHAE FT IGTE ARBEITNEHMER All 30.09.1979 NACH BEWUFS&EREICHEN, -ABSCHNITTEN UNO 

AUSGEWAEHLTE~ -GRUPPEN SOWIE OER BERUF LI CHkN AUS&ILDUNG 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------DAVON IIIT NACHSTEHENDER AUSBILDUNG 
-----------------------------------------------------------------------------------------

VOLKS-/HAUPTSCHULABSCHLUSS ABITUR ABSCHLUSS AN 
BERUFLICHE 1 NS - "ITTLERE REIFE 2) EINER 
GLIEDERUNG 1) GESAMT ------------------------------------------------------------------------------

OHNE MIT OH NE MIT HOEH fREN HOCH- OHNf 
ZUSAMMEN --------------------- ZUSAM~EN ------------------ FACH-/ SCHULE/ ANGABE 

ABGESCHLOSSENE (R) ABGESCHLOSSENE(R) FACHHOCH- UNI-
BERUF SAU SBILOUNG 3) BERUFSAUSBILDUNG 3) SCHULE YERSITAET 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
INSGESAMT 

NOCH TEChNISCHE BERUFE 

TECHNIKER,TECHNISCHE SONDER-
fA C HK RA Ef TE 279 164 254 947 29 322 225 625 6 304 878 4 4 26 10 797 8 81 

DARUNTER 
TECHNIKER 209 1 85 1 89 542 14 106 175 436 4 270 9 31 3 339 9 938 5 75 

ZUS AM"EN 378 712 281 789 30 127 2 51 662 1 0 057 567 7 490 57 175 23 246 

DIENSTLEISTUNGSBERUFE 

WARENOUFLEUTE 449 458 415 807 97 847 317 960 7 693 3 625 4 068 902 789 

OJENSTLEISTUNGSKAUFLEUTE UNO 
ZU~EHOERIGE BERUFE 175 446 147 1 08 27 241 119 86 7 12 856 7 159 5 697 2 78 7 2 374 

DARUNTER 
~ANK-,YERSICHERUNGSKAUF-

LEUTE 137 639 113 577 20 007 93 570 11 109 6 179 4 930 244 2 076 

YERKEHRSB ERU FE 428 9 28 377 349 191 205 186 144 429 604 825 293 169 
DARUNTER 
BERUH DES LANOVERKEHRS 201 142 175 270 79 112 96 15 8 700 398 302 64 46 

ORGANISATIONS-,YERoALTUNGS-, 
BUEROBE RUFE 018 636 904 079 175 691 728 3•• 36 59• 16 287 20 307 18 501 25 919 

DARUNTER 
BUEROFACH-,BUEROHILFS-

KRAEfTE 775 270 714 104 157 98 5 556 119 22 53 6 12 219 10 317 6 404 03 5 

ORONUNGS-,SICHERHEITSBERUFE 67 .109 57 264 23 243 34 021 688 429 2 59 193 939 

SCHRI FTo E Rk SCHAF fE NDE, S CHR lF T-
WEHOR ON ENDE SOWIE KUENST-
LERISChE BE H U fE 40 810 26 860 519 21 341 3 752 474 278 2 418 3 162 

GESUNOHEITSOIENSTBERUFE 212 498 183 025 46 523 136 50 Z 6 249 3 000 3 249 735 19 1 52 
OARUNTO 
AE RZTE,APOTHEKER 15 615 344 91 253 282 14 6 136 22 14 935 

SOZIAL- UNO ERZIEHUNGSBERUFE, 
ANOERoE ITIG NICHT GENANNTE 
GElSHS- UNO NATURWISSEN-
SCHAFTLICHE BE RU fE 135 438 79 119 12 4 22 66 697 6 910 2 469 441 13 204 31 912 

DARUNTER 
SOZIALPFLEGERISCHE BERUFE 71 456 57 190 9533 47 657 3 445 380 2 065 8 340 1 140 
LEHRER 47 84 2 15 320 1 098 H 222 2 765 826 1 939 3 832 23 867 

ALLGEMEINE 0 1E NS T LEISTUNGS -
BERUH 313 095 270 883 186 501 84 382 295 761 534 276 101 

OARUNT ER 
REINIGUNGSBERUFE 181 150 152 424 124 770 27 65 4 296 226 70 19 23 

ZUSA~"EN 2 841 618 2 461 494 766 192 695 302 78 466 36 808 41 6 58 41 309 86 517 

SONSTIGE ARBEITSKRAEFTE 19 087 16 192 8 864 7 328 637 461 176 280 216 

JHNE AN GABE 34 1 31 4 197 957 2 240 210 91 119 73 93 

INSGESAMT 680 849 4 971 6 38 8 34 736 3 136 902 98 883 46 403 52 4 80 101 385 111 107 

1) KLASSIFIZIERUNG OER BERUFE, STATISTISCHES BUNOESA"T, AUSGABE 1975.-2) ODER GLEICHWERTIGE SCHULBILOUNG.-3) A&GESCHLOSSENE 
LEHR- ODER ANLlRNAUSBILOUNG, ABSCHLUSS AN EINER SERUFSFACH-/FACHSCHULE 

235 

3 860 

6 445 

21 267 

10 321 

8 633 

48 688 

25 062 

33 543 

27 191 

7 225 

4 618 

3 337 

32 

4 293 

1 341 
2 05 8 

40 540 

28 388 

173 832 

762 

29 558 

397 836 
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7 SOZIALVERSICHlRUNGSPfLlCHT16 BESCHAEfT16TE ARBElTNEH"ER A" 30.09.1979 NACH BERUfSBERElCHEN, -ABSCHNITTEN UND 
AUSGEWAENLTEN -GRUPPEN SOWIE DER BERUfLICHEN AUSBILDUNG 

BERUfllCHE 
GLIEDERUNG 1) 

PFLANZENBAUER, TIERZUECHTER, 
FISCHERElBERUfE 

BERGLEUTE,NINERAL6lWINNER 

F ERTluUNGSBERUfE 

STEINBlARBEITER,BAUSTOff-
HERS TELLER 

CHE"l[ARBElTER,KUNSTSTOff-
VERARbElTER 

DARUNTER 
CHEl'HEARBEITER 

PAP!ERHERSTELLER,-VERARBEITER, 
DRUCKER 

DARUNTER 
DRUCK ER 

HOLZAUFBERElTER,HOLlWAREN-
FERTIGER UND VERWANDTE BERUFE 

"ETALLERZEUGER,-BEARBElTER 
DARUNTER 
"ETALLVERfOR"ER(SPANEND) 

SCHLOSSER,"ECHANIKER UND 
ZUGEORDNETE BERUFE 

DARUNTER 
SCHLOSSER 
"ECHANlkER 

ELEKTRIKER 

HONTlERER UND "ETALLBERUFE, 
A .N.G. 

TE X Tl L- UND BEKLEID UNGSBE RUH 
DARUNTER 
TEXTlLVERARBEITER 

LlDERHERSTELLER,LEDER- UND 
FELLVERARBElTER 

ERNAEHRUNGSBERUFE 
DARUNTER 
SPElSENBERE ITER 

BAUBERUfE 
DARUNTER 
NAURER,6lTONBAUER 

BAU-,RAU"AUSSTATTER,POLSTERER 

TISCHLlR,NODlLLBAUER 

"ALER,LACklERER UND VERWANDTE 
BERUFE 

WARENPRUEfER,VERSANDflRTIG-
NACHER 

HILFSARBEITER OHNE NAEHERE 
TAETlGKElTSANGABE 

MASCHINISTEN UND ZUGEHOERIGE 
BE RU FE 

ZUSA"NEN 

fECHNISCHE BERUFE 

lNGENIEURE,CHENIKER,PHYSlkER, 
NATHEHATlkER 

DARUNTER 
lNGEN IEUR E 

INS-
GE SA NT 

10 510 

184 

353 

2 299 

31 052 

17 428 

22 148 

7 443 

3 281 

21 537 

4 413 

10 740 

314 
339 

4 2 96 

62 316 

76 3 87 

60 199 

9 049 

52 948 

37 068 

849 

229 

4 062 

275 

710 

51 662 

10 644 

267 

36 7 8 75 

2 181 

674 

DAVON "IT NACHSTEHENDER AUSBILDUNG 

VOLlS-/HAUPTSCHULABSCNLUSS 
"lTTLERE RElfE 2) 

ZUSAMMEN 

9 618 

163 

3 05 

2 093 

27 455 

15 684 

20 087 

6 549 

2 984 

18 770 

830 

9 985 

223 
292 

4 095 

53 249 

70 360 

55 998 

8 390 

45 802 

32 839 

723 

193 

3 639 

180 

504 

46 370 

9 163 

044 

327 198 

559 

4 81 

OHNE 

ABGESCHLOSSENE(R) 
BERUfSAUSBlLDUNG 3) 

DARUNTER: WEIBLICH 

5 376 

72 

199 

876 

23 82 7 

13 101 

16 650 

4 636 

2 617 

16 835 

3 450 

036 

884 
812 

3 154 

48 107 

35 3 98 

25 069 

5 165 

36 578 

2 5 635 

499 

112 

2 003 

832 

148 

39 430 

8 219 

909 

248 4 82 

102 

88 

4 24 2 

91 

106 

217 

3 62 8 

2 58 3 

3 437 

913 

367 

935 

380 

4 949 

339 
480 

941 

5 14 2 

34 962 

30 929 

3 225 

9 224 

7 204 

22 4 

81 

636 

34 8 

356 

6 940 

944 

13 5 

78 716 

457 

393 

272 

11 

3 

8 

91 

69 

119 

97 

10 

33 

12 

343 

3 
19 

28 

98 

110 

98 

18 

181 

114 

12 

7 

26 

57 

10 

107 

26 

10 

290 

188 

146 

ABITUR ABSCHLUSS AN 
EINER 

OHNE HIT HOEHEREN HOCH-
----------------- FACH-/ SCHULE/ 

ABGESCHLOSSENE(R) FACHHOCH- UNI-
BERUFSAUSBILDUNG 3) SCHULE VERSlTAET 

226 

11 

6 

70 

52 

94 

78 

10 

26 

8 

246 

1 
10 

21 

82 

77 

68 

10 

139 

81 

8 

6 

20 

50 

6 

85 

22 

978 

70 

43 

46 

21 

17 

25 

19 

97 

2 
9 

16 

33 

30 

42 

33 

6 

4 

22 

312 

118 

103 

74 

15 

12 

37 

11 

18 

14 

16 

16 

128 

877 

750 

34 

6 

6 

3 

8 

7 

48 

522 

264 

1) KLASSIFIZIERUNG DER BERUFE, STATISTISCHES BUNDESAMT, AUSGABE 1975.-2) ODER GLEICHWERTIGE SCHULBILDUNG.-3) ABGESCHLOSSENE 
LEHR- ODER ANLERNAUSBILDUNG, ABSCHLUSS AN EINER BERUFSFACH•/FACHSCHULE 

OHNE 
ANGABE 

512 

10 

44 

197 

3 492 

665 

922 

781 

281 

2 726 

571 

369 

87 
26 

170 

8 955 

896 

4 086 

638 

941 

4 09 2 

111 

27 

394 

38 

195 

179 

452 

211 

39 211 

35 

33 
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7 SOZIALVERSICHERUNGSPfLICHTIG BESCHAEFTJGTE ARBEJTNEH"ER A" 30.09.1979 NACH BERUfSBEREICHEN, -ABSCHNITTEN USO 
AUSGEWAEHLTEN -GRUPPEN SOWIE OER BERUFLICHEN AUSBILDUNG 

BERUFLICHE 
GLIEDERUNG 1l 

NOCH TECHNISCHE BERUH 

TECHNikER,TECHNISCHE SONDER-
FACHkRA EFTE 

DARUNTER 
TE CHN JK ER 

zusA""EN 

DIEN S TLE I S TUN G SBER UFE 

INS -
6 E SAHT 

3 2 011 

9 902 

34 192 

WARENKAUFLEUTE 282 333 

DJENSTLEISTUNGSKAUfLEUTE UND 
ZUGEHOERIGE BERUFE 73 563 

DARUNTER 
bA Nk-, VER SICHERUNGS KAUF-

LEUTE 61 377 

VERKEHRSBEkUH 53 936 
DARUNTER 
HRUFE DES LANDVERKEHRS 3 338 

ORGANISATIONS-,•ERWALTUNGS-, 
BUEROBERUH 613 149 

DARUNTEk 
BUEROfACH-,BUEROHILFS-

KRAHTl 529 018 

ORDNUNGS-,SICHERHEITSBERUFE 9 893 

SCHRIFTWERkSCHAFFENDE,SCHRIFT-
WERKORDNENOE SOWIE KUENST-
LERISCHE BERUFE 15 529 

GESUNDHEJTSDIENSTBERUFE 178 259 
DAR UN TtA 
AERZTE,APOTHEkER 4 040 

SOZIAL- UND ERZIEHUNGSbERUFE, 
ANDERWEITIG NICHT GENANNTE 
GEISTES- UND NATURWISSEN-
SCHAFTLICHE BERUFE 90 064 

DAR UN HR 
~OZJALPFLEGERISCHE BERUFE 58 874 
LEHRER 25 577 

ALLGEHEINE DlENSTLEISTUNGS-
BlRUFE 253 840 

DARUNTER 
REINlGU~GSbERUFE 145 618 

ZUSAHHEN 570 566 

SONSTIGE ARBEITSKRAEFTE 3 347 

OHNE AN GABE 22 880 

INSGESAHT 2 009 554 

DAVON "IT NACHSTEHENDER AUSBILDUNG 

VOLKS-/HAUPTSCHULABSCHLUSS 
HITTLERE REIFE 2) 

ZUSAHHEN 

29 167 

8 673 

29 726 

264 744 

63 269 

52 D19 

47 343 

981 

570 375 

4 93 953 

8 2 53 

10 720 

16 3 6 24 

183 

60 126 

49 293 
7 751 

220 093 

121 073 

408 54 7 

686 

834 

779 772 

OHNE 

ABGESCHLOSSENE CR) 
BEAUFSAUS~ILDUNG 3) 

DARUNTER: WEIBLICH 

7 568 

731 

7 670 

74 680 

16 601 

13 432 

24 792 

5 92 

132 248 

119 939 

019 

3 176 

4 2 2 54 

54 

10 330 

8 516 
459 

1 58 154 

102 442 

467 254 

984 

781 

731 619 

21 599 

6 942 

22 056 

190 064 

46 66 8 

39 18 7 

22 551 

389 

438 127 

374 014 

3 234 

7 544 

121 370 

129 

49 796 

40 777 
7 292 

61 93 9 

18 631 

941 29 3 

702 

053 

048 153 

52 2 

517 

710 

903 

14 1 

4 372 

48 5 

26 

16 744 

13 607 

131 

489 

4 826 

99 

4 368 

499 
663 

892 

200 

36 979 

38 2 

94 

40 738 

Ab IT UR ABSCHLUSS AN 
EINER 

OHNE •IT HOEHEREN HOCH- OHNl 
AN<:,AEl E ------------------ FACH-/ SCHULE/ 

ABGlSCHLOSSENE(R) FACHHOCH- UNI• 
BERUFSAUSBILDUNG 3) SCHULE VERSITAl T 

653 

142 

723 

62 0 

3 329 

78& 

359 

18 

8 922 

7 D32 

95 

62 0 

2 1 09 

49 

455 

963 
402 

549 

152 

19 058 

346 

48 

21 390 

869 

375 

987 

283 

812 

584 

126 

7 8 22 

975 

36 

869 

2 717 

50 

913 

536 
261 

343 

48 

17 921 

36 

46 

19 348 

472 

313 

349 

122 

70 

644 

72 1 

329 

76 3 

335 17 2 14 179 

564 236 4 35, 

454 187 741 

56 22 6 030 

3 325 

3 285 624 20 121 

444 397 17 617 

17 161 331 

961 98 0 379 

579 6 164 3 066 

6 3 736 16 

8 01 9 14 5 86 965 

5 400 534 148 
2 447 12 560 156 

205 63 32 587 

10 11 24 324 

14 021 25 008 86 011 

16 13 250 

16 14 20 922 

15 604 25 761 147 679 

1) KLASSlflZ!EkUNG DER BERUFE, STATISTISCHES BUNDESA•T, AUSGA~l 1975.-2) ODER GLEICHWERTIGE SCHULBILDUNG.-3) ABGESCHLOSSENE 
L!~R- ODEk ANLEkNAUSBILDUNG, AbSCHLUSS AN EINER BERUFSFACH-/FACHSCHULE 
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--------------------------------------------------------------------------------------
8 SOZIALVERSICHERUN6SPFLICHTl6 BESCHAEFTl6TE ARBEITNEMIIER All 30.09.1979 NACH BERUfSBEREICHEN, •ABSCHNITTEN UND 

AUS6EWAEHLTEN -GRUPPEN, STELLUNG III BEIUF SOWIE AUSLAEND ERN 

----------------------------------- ---------------------------------------------------------------UND ZWAR 
--------------------------------------------------------INS&ESAIIT ARBEITU 2) AN&ESTELL TE 2) IN BERUFLICHER AUSLAENDER 

BERUFLICHE AUSBILDUN6 3) 
6LIEDERUN6 1) --------------------------------------------------------------------------INS- DARUNTER DARUNTER DARUNTER DARUNTER DARUNTER 

&ESANT WEIBLICH ZU SAIIIIEN WEIBLICH ZUSAIIIIEN WEIBLICH ZUSAIIIIEN WEIBLICH ZUSAIIIIEN WEIBLICH 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------
•FLANZENBAUER, TIERZUECHTER, 

f 1$ CH E REI BERUFE 60 892 10 510 55 287 9 569 5 605 941 4 208 

BER6LEUTE, .. INERAL6EWINNER 102 808 184 102 087 81 721 103 27 447 

FERTl6UN6SBERUFE 

ST EI NBEA Rl!E ITE R,BAUSTOF F-
HER$ TELLER 13 720 353 13 376 300 344 53 3 180 

KER AIIUE R ,GLAS IIACHE R 16 400 2 299 15 961 2 252 439 47 4 467 

CHEIIIEARBEITER,KUNSTSTOFF-
VERARBEITER 133 902 31 052 128 761 29 621 5 141 431 30 067 

DARUNTER 
CHEIIIEARBEITER 95 939 17 428 91 289 16 033 4 650 395 17 610 

PAPIERHERSTELLER,-VERARBEITER, 
DRUCKER 77 347 22 148 71 519 21 163 5 828 985 11 145 

DARUNTER 
DRUCK ER 42 531 7 443 37 613 6 565 4 918 878 3 621 

HOLZAUFBEREITER,HOLZWAREN-
FERTl&ER UND VERWANDTE BERUFE 21 204 3 281 20 786 3 209 418 72 4 213 

IIETALLERZEU6ER,-BEARBEITER 279 279 21 537 275 062 21 434 4 217 103 79 847 
DA RUNTER 
IIETALL VER F OR"ER CS PAN END) 94 790 4 413 93 499 4 403 291 10 20 015 

SCHLOSSER,IIECHANIXER UND 
ZUGEORDNETE BERUFE 491 4 24 10 740 463 275 8 610 28 149 2 130 34 147 

DARUNTER 
SCHLOSSER 237 483 1 314 228 381 236 9 102 78 17 337 
IIECHANIK ER 97 479 1 339 88 782 109 8 697 230 4 240 

ELEKTRIKER 165 461 4 296 154 616 4 051 10 845 245 5 976 

IIONTI EUR UND IIETALLBUUFE, 
A.N.6. 143 416 62 316 142 466 62 136 950 180 47 689 

TEXTIL- UND BEXLEIDUN6SBERUFE 109 597 76 387 105 411 74 892 4 186 495 18 510 
DARUNTER 
TEXTILVERARBEITER 65 721 60 199 63 551 58 843 2 170 356 6 907 

LEDERHERSTELLER,LEDER• UND 
FELLVERARIIEITER 16 750 9 049 16 045 8 902 705 147 2 251 

ERNAEHRUNGSBERUFE 126 624 52 948 118 711 51 025 7 913 923 20 505 
DARUNTER 
SPEISENBEREITER 53 844 37 068 50 82 7 35 688 3 017 380 9 796 

BAUIIERUF E 233 539 849 220 816 728 12 723 121 35 884 
DA RUNTER 
IIAURER,BETONBAUER 111 131 229 104 222 190 6 909 39 14 559 

BAU•,RAUMAUSSTATTER,POLSTERER 46 497 4 062 44 546 3 728 951 334 4 160 

TISCHLER, .. ODELLBAUER 74 046 275 70 650 154 3 396 121 4 2 54 

MAL~R,LACKIERER UND VERWANDTE 
BERUFE 63 257 710 61 844 624 413 86 5 297 

WARENPRUEFER,VERSANDFERTIG-
MACH ER 114 326 51 662 107 077 50 086 7 249 576 19 79 2 

HILFSARBEITER OHNE NAEHERE 
TAE Tl&k EI TSAN&A BE 42 767 10 644 42 424 10 550 343 94 13 796 

IIASCHINISTEN UND ZU6EHOER16E 
MRUFE 74 045 267 71 458 219 2 587 48 7 389 

ZUSAMMEN 2 243 601 367 875 2 144 804 356 684 98 797 11 191 352 569 

TECHNISCHE IIERUFE 

INGENIEURE,CHEIIIXER,PHYSIKER, 
MATHEIIATIKER 99 548 2 181 599 63 98 949 2 118 3 934 

DARUNTER 
IN&EN IEUR E 89 213 674 561 58 88 652 616 3 318 

1) KLASSIFIZIERUNG DER BERUFE, STATISTISCHES BUNDESAMT,AUSGABE 1975.-2) EINSCHL. IN BERUFLICHER AUSBILDUNG.•]) WIRD NUR 
HALBJX!uu.ICH NACHGEWIESEN 

497 

45 

86 

682 

8 000 

3 511 

3 569 

668 

863 

8 717 

957 

056 

354 
204 

680 

20 972 

10 306 

6 049 

156 

11 745 

6 524 

161 

30 

811 

114 

383 

9 584 

2 654 

430 

81 969 

133 

89 
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------------------------------····-··--·---
8 SOZIALVERSICHERUN6SPFLICHTl6 BESCHAEFTl6TE ARBllTNEH„ER A" 30.09.1979 NACH BERUFSBEREICHEN, -ABSCHNITTEN UND 

AUS6EWAEHL TEN -1;•urPEN, STELLUN6 l" BERUF SOWIE AUSLAENDERN 

BERUFLICHE 
6LIEDERUN6 1) 

INSGESA"T ARBU TER 2> 

UND ZWAR 

ANGESTELLTE 2) IN BERUFLICHER 
AUSBILDUNG 3) 

AUSLAENDER 

INS• 
GESA"T 

DAIUNTER DARUNTER DOUNTER DARUNTER DARUNTEI 
WEIBLICH ZUSA""EN WEIBLICH ZUSA""EN WEIBLICH ZUSA""EN WEIBLICH ZUSA""EN WEIBLICH 

------------------------------------------------------------------------------------------------------
NOCH TECHNISCHE BERUFE 

TECHNIKER,TECHNISCHE SONDER• 
FACHKRAEFTE 

DARUNTER 
TECHNIKER 

ZUSAM"EN 

DIENSTLEISTUNGSBERUFE 

279 164 

209 185 

378 712 

32 011 

9 902 

34 192 

21 525 

11 718 

22 124 

2 420 257 639 

514 197 467 

2 483 356 588 

WARENKAUFLEUTE 449 458 282 333 31 965 16 649 417 493 

DIENSTLEISTUNGSKAUFLEUTE UND 
ZU6EHOERl6E BERUFE 175 446 73 563 4 580 119 170 866 

DARUNTER 
BANl •,VER SI CHUUNGSUUF• 

LEUTE 137 639 61 377 739 249 136 900 

VERKEHRSBERUFE 428 928 53 936 375 438 38 433 53 490 
DARUNTER 
BERUFE DES LANDVERKEHRS 201 142 3 338 191 613 2 761 9 529 

OR6ANISATI0NS•,VERWALTUN6S•, 
BUEROBERUFE 018 636 613 149 23 310 8 408 995 326 

DARUh TER 
BUEROFACH•,BUEROHILFS• 

lRAEFTE 775 270 529 018 19 325 7 136 755 945 

ORDNUN&S•,SICHERHEITSBERUFE 67 309 9 893 52 118 7 273 15 191 

SCHRIFTWERKSCHAFFENDE,SCHRIFT• 
WERKORDNENDE SOWIE KUENST• 
LER ISCHE BERUFE 40 810 15 52 9 5 125 335 35 68 5 

GESUNDHEITSDIENSTBERUFE 212 498 178 259 9 536 7 879 202 962 
DARUNTER 
AERZTE,APOTHEKER 15 615 4 040 73 22 15 542 

SOZIAL• UND ERZIEHUN6SBERUFE, 
ANDERWEITI& NICHT GENANNTE 
GEISTES• UND NATURWISSEN• 
SCHAFTLICHE BERUFE 135 438 90 064 8 820 6 519 126 618 

DARUNTER 
S0ZIALPFLE6ERISCHE BERUFE 71 456 58 874 4 651 4 297 66 805 
LEHRER 47 842 25 577 1 304 268 46 538 

ALLGE"EINE PIENSTLEISTUNGS-
BERUFE 313 095 253 840 293 937 240 494 19 158 

DARUNTER 
REIN16UNGSBERUFE 181 150 145 618 179 300 144 666 850 

ZUSAM„EN 2 841 618 5 70 566 804 829 32~ 109 2 036 789 

saN~TI6E ARBEITSKRAEfTE 19 087 3 347 12 545 132 6 542 

OHNE ANGABE 34 1 31 22 880 2 953 628 31 178 

29 591 

9 388 

31 709 

265 684 

72 444 

61 12 8 

15 503 

577 

604 741 

521 882 

2 620 

14 194 

170 380 

4 018 

83 545 

54 577 
25 309 

13 346 

952 

242 457 

2 215 

22 252 

INSGESAl'IT 5 680 849 2 009 554 3 144 629 698 686 2 536 220 1 31 0 868 

6 669 

4 580 

10 603 

813 

276 

946 

10 471 484 

2 979 211 

566 727 

36 701 2 644 

10 719 126 

18 807 10 099 

13 368 8 673 

3 073 354 

3 345 144 

14 502 9 744 

3 731 631 

7 037 3 214 

1 628 122 
4 584 921 

37 710 23 888 

22 437 14 881 

134 625 57 782 

882 120 

104 427 

531 438 141 786 

1) KLASSIFIZIERUNG DER BERUFE, STATlSTlSCHES BUNDESA"T,AUSGABE 1975.•2) EINSCHL. IN BERUFLICHER AUSBILDUNG.•3) WIRD NUR 
ILlLBJ.Ä.BRLICR NACHGEWIES»I 
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---------------------------------------------------------------------------------------------------------------
9 SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAEFTl6TE AUSLAENDISCHE AR BE ITNE HPIE R API 30. 09. 1979 

NACH WIRTSCHAFTSABTEILUN6EN, AL TERS6RUPPEN UND AUSGEWAEHLTEN STAATSAN6EHOER16KEITEN 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------DAVON PIIT FOLGENDER STAATSAN6EHOER16KEIT 
WIATSCHAFTSABTEILUNG 1) ------------------------------------------------------------------------------------------------------------ EG-LAENDER UEBA 16ES AUSLAND 

I NSGESAPIT ----------------------------------------------------------------------------------AL TEA DAVON DARUNTER 
VON BIS ZUSAPIPIEN ------------------- ZUSAPI„EN -----------------------------------------------UNTER ••• JAHREN ITALIEN UEBAIGE TUEAKEI JU60- PORTUGAL SPANIEN &RIECHEN-

SLAVIEN LAND 

------------------------~-------------------------------------------------------------------------------------------------
INSGESAMT 

LAND- UND F O AST W I AT SCHAFT, 
TIERHALTUNG UND FISCHEREI 3 288 864 360 524 2 404 612 644 279 209 53 

l NlAblEWIATSCHAFT UND WAS-
SEAVEASOA6UN6,BEA GBAU 29 998 834 931 903 28 164 20 321 2 020 31 490 386 

VEAAkBEIHNDES GEWERBE 
(OHNE BAU6lWEABE) 2) 320 387 64 811 48 083 16 728 2 55 576 114 607 39 556 17 881 21 558 35 568 

bAUGEWERtlE 45 334 14 45 8 7 603 6 85 5 30 876 9 155 12 057 098 612 311 

HANDEL 29 632 10 499 3 799 6 700 19 133 4 539 3 382 757 538 803 

VE AKE HA UND NACHA ICHTEN-
UfBERPIITTLUNG 17 348 064 2 431 2 633 12 284 4 516 967 827 672 724 

KREDITINSTITUTE UND VER-
SICHEAUNGS6EWEABE 2 678 118 177 941 560 175 185 44 114 125 

DIENSTLEI STUNGEN,A.N.G. 67 869 17 818 8 892 8 926 50 051 8 730 11 376 2 161 2 85 5 4 430 

ORGANISATIONEN OHNE 
ERWEAöSCHARAkTEA UND 
PRIVATE HAUSHALTE 3 557 058 339 719 2 499 282 411 132 283 142 

6EBIETSkOERPEASCHAFTE N 
UND SOZIALVEASICHEAUN6 11 347 4 505 107 3 398 6 842 096 840 729 435 567 

UN TEA 20 23 047 7 594 5 656 1 938 15 453 8 708 1 050 849 1 396 2 102 
20 - 25 53 034 20 703 13 102 7 601 32 331 15 147 2 735 1 479 2 652 3 384 
25 - 30 72 872 22 44 7 13 221 9 226 50 425 13 764 12 621 1 753 3 520 4 256 
30 - 35 106 001 19 710 11 1 09 8 601 86 291 33 804 19 32 2 6 033 4 686 7 631 
35 - 40 98 493 14 692 8 477 6 215 83 801 42 226 13 151 5 601 4 305 7 054 
40 - 45 81 439 12 969 6 213 4 756 68 470 31 156 10 845 4 226 4 482 8 767 
45 - 50 51 660 9 843 6 386 3 457 41 817 14 84 3 7 340 2 403 4 610 6 799 
50 - 55 2o 755 7 318 4 331 2 987 19 437 3 538 3 461 1 148 3 128 3 750 
55 - 60 13 389 4 873 2 488 2 385 8 516 722 1 459 380 1 575 1 081 
60 - 65 3 732 1 547 612 935 2 185 95 335 58 374 247 
o5 UND MEHR 1 016 35 3 127 226 663 30 119 9 38 38 

INSGESAMT 531 438 122 049 73 722 48 327 409 389 164 033 72 438 23 939 30 766 45 109 

DARUNTER: WEIBLICH 

LAND- UND FOA STWIRTSCHAFT, 
TIEAHALTUN6 UND FISCHEREI 473 115 16 99 358 170 33 55 28 13 

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WAS-
SE AVEA SOA GUNG, BE AGBAU 283 62 15 47 221 36 76 6 6 7 

VERARBEITENDES GEWERBE 
(OHNE BAUGEWERBE) 2) 81 253 16 055 12 186 3 869 65 198 24 107 12 705 5 532 837 13 659 

BAUGEWERBE 549 189 67 122 360 90 76 9 30 24 

HANDEL 11 544 4 1117 2 83 2 904 7 357 743 511 320 641 765 

VERKEHR UND NACHRICHTEN-
UEBEAIIITTLUNG 2 201 828 249 579 373 196 247 178 243 137 

KAEDI TINSTITUTE UND VER-
SICHEAUNGSGEWEABE 489 571 99 472 918 119 148 30 77 89 

DIENSTLEISTUNGEN ,A .N .G. 37 363 8 41 0 3 725 4 685 28 953 5 294 7 847 810 926 2 530 

ORGANISATIONEN OHNE 
EAWEABSCHAAAkTEA UND 
PRIVATE HAUSHALTE 2 332 695 202 493 637 138 311 107 196 57 

GfölETSKOEAPEAS CHAFTEN 
UND SOZIALVE~SICHEAUNG 4 299 793 497 296 2 500 493 452 124 235 280 

UNTER 20 8 802 3 021 2 144 877 5 781 2 767 457 389 575 1 0 82 
20 - 25 19 324 7 45 2 4 250 3 202 11 872 4 190 1 756 737 1 119 1 966 
25 - 30 29 296 6 849 3 361 3 488 22 447 6 211 6 5 55 1 377 1 256 2 478 
30 - 35 28 647 4 881 2 492 2 389 23 706 7 592 5 554 2 104 1 331 2 892 
35 - •O 20 146 3 172 1 741 1 431 16 974 5 727 3 338 1 646 1 249 2 484 
40 - 45 15 512 2 570 1 064 906 12 942 3 702 2 6 28 1 050 1 201 2 984 
45 - 50 10 469 2 131 1 381 750 8 338 1 575 1 822 536 1 185 2 324 
50 - 55 5 983 1 641 863 778 4 342 481 833 244 821 1 083 
55 - 60 2 838 924 366 558 1 914 121 389 78 377 220 
60 - 65 588 204 62 142 3 84 15 60 8 93 35 
65 UND MEHR 181 60 15 45 121 5 14 2 12 7 

1 NSGESAIIT 141 766 32 90 5 18 339 14 566 108 881 32 386 23 406 8 171 9 219 17 561 

1) SYSTE~A TIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (FASSUNG FUEA DIE BlAU FSZAEHLUNG 1970).-2) EINSCHL. DER PERSONEN "OHNE ANGABE" DER 
WIATSCHAFTSAbTEI LUNG 



A n h a n g 
Gegenüberstellung der "Systematik der Wirtschaftszweige (Fassung für die Berufszählung 1970f zu dem 

"Verzeichnis der Wirtschaftszweige für die Statistik der Bundesanstalt für Arbeit", 
Ausgabe 1973 (WS) 

Nr. der 
Syatematik 

0 

1 - 3 

1 

2 
20 

21 
22 

23 
24, 25 07 
25 (ohne 
25 07 1) 
26 
27 
28 - 9 

3 
30 
31 

4 - 5 

4 
40 - 1 
42 
43 

5 
50 0 
50 7 
50 (ohne 
50 0 , 7) 

6 - 9 

6 
60 
61 

7 
70 0 
70 1 2 

70 6 - 8 
71 0 - 1 
71 2 - 7 

71 8 

8 

80 O 

80 1 - 7 

9 
90 
96 

1 

Wirtachaftagliederung 

Land- und Foratwirtachaft, Tierhaltung und Fischerei 

Produzierendes Gewerbe • • 

Energiewirtachsft und Weaaerversorgung, Bergbau 

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) •••• 
Chemische Industrie (einschl. Kohlenwertstoffindustrie) und Mineralölverarbeitung 
Kunststoff-, Gummi- und Asbestverarbeitung •••••••••••••••• 
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden; 
Feinkeramik und Glasgewerbe. • • • • • • • •••• 

Eisen- und NE-Metallerzeugung, Gießerei und Stahlverformung 
Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau1 ) •••••••••••• 
tlektrotechnik2 >, Feinmechanik und Optik; Herstellung von EBM-Waren, 

Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spiel- und Schmuckwaren 
Holz-, Papier- und Druckgewerbe 
Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe 
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe 

BRugewerbe • ••• 
Bauhauptgewerbe 
AusbRu- und Bauhilfsgewerbe 

Handel und Verkehr 

Handel. 
Großhandel 
Handelsvermittlung 
Einzelhandel ••• 

Verkehr und NachrichtenUbermittlung 
Eisenbnbnen 
Deutsche Bundespost 

Verkehr (ohne Eisenbahnen und Deutsche Bundespost) 

Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen) 

Kreditinstitute und Veraicherungsgewerbe ••• 
Kredit- und sonstige Finnnzierungainstitute 
Versicherungsgewerbe 

Dienatleistungen, soweit anderweitig nicht genannt 
Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe 
Reinigung (einschl. Schornsteinfegergewerbe) und Körperpflege 
WissenschRft, Bildung, Kunst und Publiziatik 
Gesundheits- und Veterinärwesen 
Rechts- und Wirtschaftsberatung sowie nndere, vorwiegend für Unternehmen 
erbrachte Dienstleistungen 

Sonstige Dienstleistungen 

Organisationen ohne Erwerbscharakter und Private Haushalte 
darunter; 

Christliebe Kirchen, Orden, religiöse und weltanschauliche Vereinigungen 
Organisationen des Wirtschaftslebens und übrige Orgnnisationen 

ohne Erwerbscharakter. • • • • • • • • • · 

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung 
Gebietskörperschaften 
Sozialversicherung 

Ohne Angabe 

Nr. der WS-
Syatematik 

00 - 03 

04 - 61 

04 - 08 

09 - 58 
09 - 11 
12 - 13 

14 - 16 
17 - 22 
23 - 33 

34 - 39 
40 44 
45 - 53 
54 - 58 

59 - 61 
59 - 60 
61 

62 - 68 

62 
620 
621 
622 - 625 

63 - 68 
63 
64 

65 - 68 

69 - 94 

69 
690 
691 

70 - 86 
70 - 71 
72 73 
74 - 77 
78 

79 - 81, 820 
83 - 86, 821, 

87 - 90 

89 

87 - 88 

91 - 94 
91, 92, 94 
93 

822 

1) einachl. Herstellung von Geräten und Einrichtungen für die automatische DatenverRrbeitung 
Geräten und Einrichtungen für die automatiache Datenverarbeitung 

2) ohne Herstellung von 








